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Nachdem die Königskinder mit nun 72 Mitgliedern und 4 Aktiven-Teams aus dem bisherigen 
Spiellokal im Team-Training deutlich herausgewachsen waren, konnte pünktlich zum Saisonbeginn 
am 17. September der erste Spielabend in den Räumlichkeiten der Hermann-Hepper-Halle 
abgehalten werden. Ein wirklicher Qualitätsgewinn, der erst durch das vorbildliche Engagement 
unseres Neumitglieds Thomas Meyer (Bildmitte mit Blick zum Fenster) möglich wurde und somit 
auch Reserven für weiteres Wachstum schafft. 
Ebenso ein Highlight war die württembergische Meisterschaft unseres U20-Teams, das sich damit für 
die höchste deutsche Jugendliga qualifizieren konnte. Ein ausführlicher Bericht hierzu findet sich in 
der vorliegenden 13 Ausgabe der Schachblätter, dazu aber auch alle Termine und Aufstellungen zur 
Aktiven-Saison 2010/11. Weitreichende positive Auswirkungen versprechen wir uns ebenfalls von 
den personellen Neubesetzungen im Vereinsvorstand, welche die Verantwortung auf breitere 
Schultern stellen. So übernahm Vizepräsident Andreas Estedt das Präsidentenamt von Jörg Jansen, 
Jugendsprecher Julien Sessler rückte als „Vize“ nach und Martin Schmidt wurde als neuer Spielleiter 
Nachfolger von Michael Schwerteck. So wünschen wir den neuen Amtsträgern viel Glück und Erfolg 
bei den bevorstehenden Aufgaben.  
 

.
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Vorstand 

Liebe Königskinder, liebe Freunde des Vereins, 
nachdem Jörg für 12 Ausgaben der „Schachblätter“ als Präsident diese 
Seite füllen durfte, obliegt diese Ehre nunmehr mir. Gut vier Jahre nach 
ihrer Gründung kann die SG Königskinder auf eine beispiellose 
Zwischenbilanz blicken: durch zahlreiche sportliche Erfolge haben wir 
uns positiv im Bewusstsein der Öffentlichkeit verankert, durch Kreativität 
und Offenheit gelang es uns, in der Region fast ausnahmslos mit 
Gefühlen von Respekt und Sympathie wahrgenommen zu werden. Dass 
dies ständiges Engagement und Energie fordert, braucht nicht erwähnt 
zu werden. Es war Jörgs Wunsch, sich nunmehr auf sein „Kerngeschäft“, 
die Jugendarbeit, zu konzentrieren. Dass er dabei inzwischen neben 
Heiner auf weitere, motivierte Unterstützer zurückgreifen kann, ist 
besonders erfreulich! Ich möchte nicht unerwähnt lassen, dass wir auch Mitglieder haben – zudem 
noch sehr junge - die auf Verbandsebene ehrenamtliche Aufgaben erfüllen. Des Weiteren haben wir 
das Glück, Menschen in unseren Reihen zu haben, die sich in verschiedenster Form durch Rat und 
Tat einbringen – oft sehr unsichtbar, aber wirkungsvoll. Ich möchte alle dazu einladen, nichts dessen 
als selbstverständlich anzusehen. Sei es das Schreiben von Diplomarbeiten, Rasen mähen oder den 
Hund Gassi führen: jeder hätte immer etwas Besseres zu tun als Getränke zu besorgen, Kinder zu 
Turnieren zu fahren oder Schränke im neuen Spiellokal aufzubauen. Schön wäre, wenn sich dieses 
„Modell der fließenden gegenseitigen Entlastung“ langfristig etablieren würde. 

Andreas Estedt (Präsident) 
 

Liebe Königskinder, 
In der zurückliegenden Saison gab es leider einen „schweren Rückschlag“ für uns: Nur die ersten 
beiden Mannschaften konnten aufsteigen. Die dritte hat es jedoch geschafft, in buchstäblich letzter 
Sekunde mit enormem Kampfeswillen den Klassenerhalt zu sichern, während die vierte sich mit 
Spielfreude und gewachsenem Teamgefühl einen guten Mittelplatz erreichte. Für die nächste Saison 
begrüßen wir wieder einmal Neuzugänge und Rückkehrer, die alle Mannschaften verstärken. Mit 
Motivation, Spaß am Schach und Engagement können wir auch die Saison 2010/2011 zu einem 
erfolgreichen Schachjahr machen. 
Die erste Mannschaft hat einige Spieler auswechseln müssen, ist jedoch stark wie immer. Mit einem 
7:1 Sieg hat sie bereits die Messlatte für die Mitbewerber um den Aufstieg in die Verbandsliga 
gehängt. Vorentscheidend wird das Heimspiel gegen den Favoriten und Lokalrivalen SK 
Bebenhausen 2 sein, das in der 3. Runde am 14.11.2010 stattfindet. Kiebitze sind wie immer herzlich 
eingeladen, es wird sich sicher lohnen. 
Für die zweite Mannschaft geht es darum, nach dem souveränen Aufstieg zu zeigen, dass man in 
der Bezirksliga mithalten kann. Einige Spieler aus der ersten Mannschaft und eine starke 
Jugendachse sollen dafür sorgen und vielleicht auch die eine oder andere Überraschung fabrizieren. 
Die dritte Mannschaft ist in der A-Klasse nach dem Schnitt an zwei gesetzt, ein Aufstieg sollte also 
durchaus möglich sein. Mit einer Mischung aus jugendlicher Unbekümmertheit und Erfahrung wird 
sie diese Aufgabe sicherlich motiviert angehen und vielleicht gegen den klaren Favoriten Reutlingen 
3 sogar für eine Überraschung sorgen.  
Für die vierte Mannschaft geht es wie immer hauptsächlich darum, Erfahrung zu sammeln. 
Dennoch ist sie, mittlerweile mit vielen erfahrenen Jugendspielern besetzt und unter der bewährten 
Mannschaftsführung von Marius Blideran vielleicht auch in der Lage, vorne mitzuspielen. Die Zeit 
wird es zeigen. 
Wer über die Mannschaftskämpfe hinaus an einem der Vereinsturniere (Vereinsmeisterschaft, 
BADE-Cup) teilnehmen will, der fühle sich dazu herzlich eingeladen.  
Allen Spielern wünsche ich viel Spaß, gute Partien und viel Erfolg (in dieser Reihenfolge) in der 
neuen Saison! 

Martin Schmidt (Spielleiter) 
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Jugendabteilung 

Verbandsjugendliga U20 
 5. Runde am 12.06.2010    6. Runde am 10.07.2010  
 Fellbach  - Deizisau 0.5:5.5  Deizisau  - Ingersheim 4.0:2.0 
1 Mainik,P - Früchel,M ½:½ 1 Früchel,M - Bluma,M 0:1 
2 Zeyer,G - Rempeli,A 0:1 2 Rempeli,A - Jehle,A 1:0 
3 Greiner,P - Gheng,H 0:1 3 Gheng,H - Cummings,O ½:½ 
4 Bohm,S - Winkler,T 0:1 4 Winkler,T - von Borstel,A +:- 
5 Gaugler,P - Lebeda,L 0:1 5 Lebeda,L - Scholz,R ½:½ 
6 Thomas,L - Winkler,A 0:1 6 Winkler,A - Peters,T 1:0 
 Böblingen  - Biberach 1.5:4.5  Weisse Dame Ulm  - Heilbronner SV 2 5.5:0.5 
1 Blum,F - Zeyer,O 0:1 1 Nogatz,F - Usov,A 1:0 
2 Nerz,L - Karlowitz,L 0:1 2 Veit,W - Thren,C ½:½ 
3 Hess,R - Hoffmann,R -:+ 3 Bitter,F - Biefel,C 1:0 
4 Gmeiner,J - Holschke,M 0:1 4 Fürderer,C - Mikeler,M 1:0 
5 Su,J - Regg,D 1:0 5 Schmollinger,J - Ignatov,D 1:0 
6 Su,K - Warsitz,L ½:½ 6 Deutsch,J - Tunc,D 1:0 
 KK Hohentübingen  - Weisse Dame Ulm  4.5:1.5  Biberach - KK Hohentübingen 1.5:4.5 
1 Reichel,J - Schwarz,F ½:½ 1 Zeyer,O - Reichel,J 0:1 
2 Estedt,J - Nogatz,F 1:0 2 Karlowitz,L - Estedt,J ½:½ 
3 Sessler,J - Veit,W 1:0 3 Hoffmann,R - Sessler,J -:+ 
4 Jansen,L - Bitter,F ½:½ 4 Holschke,M - Jansen,L 0:1 
5 Müller,N - Kelemen,A 1:0 5 Regg,D - Reimer,B 0:1 
6 Holzträger,L - Fürderer,C ½:½ 6 Warsitz,L - Maurer,N 1:0 
 Heilbronner SV 2 - Ingersheim 1.0:5.0  Fellbach - Böblingen 6.0:0.0 
1 Usov,A - Bluma,M 0:1 1 Mainik,P -  +:- 
2 Weißbeck,J - Jehle,A ½:½ 2 Zeyer,G -  +:- 
3 Thren,C - Cummings,O ½:½ 3 Greiner,P -  +:- 
4 Sailer,F - von Borstel,A 0:1 4 Bohm,S -  +:- 
5 Mikeler,M - Scholz,R 0:1 5 Dühnen,M -  +:- 
6 Ignatov,D - Christ,M 0:1 6 Gaugler,P -   +:- 

7. Runde am 24.07.2010 
 Böblingen - Deizisau 0.0:6.0  Heilbronner SV 2  - Biberach  1.0:5.0 

1  - Zhou,S -:+ 1 Usov,A - Zeyer,O 0:1 
2  - Bogenschütze,P -:+ 2 Thren,C - Karlowitz,L ½:½ 
3  - Schäfer,D -:+ 3 Sailer,F - Hoffmann,R ½:½ 
4  - Früchel,M -:+ 4 Ignatov,D - Holschke,M 0:1 
5  - Rempeli,A -:+ 5 Eichin,F - Regg,D 0:1 
6  - Gheng,H -:+ 6 Tunc,D - Warsitz,L 0:1 
 KK Hohentübingen  - Fellbach 5.0:1.0  Ingersheim  - Weisse Dame Ulm 5.0:1.0 

1 Estedt,J - Mainik,P 1:0 1 Bluma,M - Schwarz,F 1:0 
2 Sessler,J - Bohm,S 1:0 2 Zikeli,S - Veit,W 1:0 
3 Jansen,L - Dühnen,M +:- 3 Jehle,A - Kelemen,A 1:0 
4 Müller,N - Gaugler,P 1:0 4 Cummings,O - Fürderer,C 1:0 
5 Holzträger,L - Thomas,L 0:1 5 Scholz,R - Schmollinger,J 0:1 
6 Reimer,B - Kreuzhage,L +:- 6 Christ,M - Müller,F 1:0 

 

Abschlusstabelle nach 7 Runden: 

Rg. Verein MP BP Rg. Verein MP BP 
1. SG KK Hohentübingen 13:1 23.5 5. SF Biberach  6:8 19.5 
2. SF Deizisau 12:2 29.5 6. SV Fellbach 4:10 16.0 
3. SC WD Ulm  9:5 25.0 7. Heilbronner SV 2 2:12 13.0 
4. SC Ingersheim 8:6 25.5 8. SV Böblingen 2:12 6.0 
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5. Runde: SG Königskinder Hohentübingen – WD Ulm 4. 5:1.5  

Streiflichter vom Spitzenkampf  (von Martin Schmidt) 
Als ich um halb fünf das Spiellokal betrat, bot sich mir ein in der Verbandsjugendliga eher 
ungewohntes Bild. Sämtliche Spiele liefen noch, wie es sich für ein Spitzenspiel auch gehört. Und 
trotz der Favoritenrolle taten sich die Königskinder keineswegs leicht, im Gegenteil hatten die Ulmer 
ein Unentschieden auf den Brettern. Zuerst fiel der Blick auf das (wieder einmal) vorne platzierte 
Brett von Lauritz - und mit Erschrecken musste ich feststellen, dass er gegen seinen Spezi Frank 
Bitter eine Qualität weniger und dafür lediglich einen Bauern hatte. Dennoch war sein Läuferpaar 
ideal postiert, die gegnerischen Figuren eher nicht, und so konnte er auch wenig später einen 
weiteren Bauern gewinnen. 
Schlecht sah es bei Lasse  aus, der mit einem Bauern weniger ums Remis kämpfte und das sogar 
schlussendlich erfolgreich, da sein Gegner sich seines Sieges wohl zu sicher war und Lasses 
Drohungen elegant abwehren wollte. Elegant wurde dann lediglich die Zwickmühle, mit der Lasse 
das Unentschieden festschreiben konnte. 
Nils  war nach einhelliger Aussage schlecht aus der Eröffnung gekommen, hatte sich aber bei 
meinem Eintreffen bereits wieder in die Partie zurückgekämpft und stand bereits eher besser. Er 
gewann mit einer "petite combinaison" einen Bauern, konnte diese jedoch leider nicht mehr 
verwerten - sein Gegner stellte einen Turm ein und gab folgerichtig auf.  
Opfer waren im heutigen Spiel scheinbar sehr angesagt. Nicht nur Lauritz gab eine Qualle, auch 
Jonathan Reichel  entschloss sich nach einem kleinen Überseher zu einem Qualitätsopfer. Seine 
Kompensation dafür war auch ganz ordentlich, sämtliche schwarzen Figuren standen wunderbar. 
Und auch bei Julien  gab es ein Opfer, zur Abwechslung mal von Ulmer Seite. Einsteller trifft es 
allerdings eher, nach 20 Minuten flog eine volle Figur vom Brett. Julien brachte diesen Vorteil auch 
sicher nach Hause, sein Gegner tat ihm auch den Gefallen und ließ sich mattsetzen. Dies war 
gleichzeitig auch der Siegpunkt, da noch davor der andere Jonathan  den Holländer von Falco 
Nogatz zerpflückte, der danach voll des Lobes für das weiße Spiel war und meinte „Immer wenn ich 
dachte, jetzt stehe ich einigermaßen, kam der nächste Hammer“. Am Ende war er sich sogar so 
sicher, dass er Remis anbot. Jonathan wies allerdings nach, dass Schwarz in der fraglichen Stellung 
nach drei Zügen matt geht... 
Und was machten unsere beiden Qualitätsopferer? Lauritz musste für den oben erwähnten 
Bauerngewinn sein schönes Läuferpaar aufgeben, stand aber mit zwei Bauern für die Qualle 
mindestens ausgeglichen. Leider ließ er bei einem verzweifelten Versuch des Ulmers Gegenchancen 
zu und geriet doch noch in Verlustgefahr, steuerte die Partie jedoch schlussendlich doch noch in den 
Remishafen. Dito der andere Jonathan, der im Mittelspiel mehrere gute Chancen ausließ und nach 
einem Rückopfer im Prinzip keine Chancen mehr auf den ganzen Punkt hatte. Dennoch presste er 
weiter. Was jedoch gegen Tübingen fast funktioniert hätte, schlug gegen das aufmerksame Spiel von 
Felix Schwarz nicht durch - Pech für Jonathan, Glück für den Ulmer. 
4,5:1,5 somit der Endstand. Hohentübingen schlägt den Konkurrenten und dürfte den Aufstieg in die 
BW-Jugendliga damit geschafft haben. Die verbliebenen Gegner dürfen natürlich (wie alle) nicht 
unterschätzt werden, dennoch dürften Fellbach und Biberach den Lauf der U20 nicht stoppen.  

6. Runde: SF Biberach - SG Königskinder Hohentübing en  1.5:4.5  

VJL bleibt spannend 
Leicht ersatzgeschwächt (Lasse Holzträger und der kurzfristig erkrankte Nils Müller mussten ersetzt 
werden) fuhren wir in brütender Hitze nach Heilbronn-Biberach, um das letzte Auswärtsspiel der 
Saison zu bestreiten. Bei der Ankunft wurde uns mitgeteilt, dass unser Gegner nur zu fünft wäre. Das 
Los der kampflosen Partie traf Mannschaftsführer Julien Sessler . Jonathan Reichel  erhöhte mit 
einem durchschlagenden Königangriff bald auf 2:0. Lauritz Jansen  knöpfte alsbald seiner Gegnerin 
erst Bauer, dann Turm gefolgt von Qualität ab. Ein Zug vor dem Matt gab seine Gegnerin auf. 
Jonathan Estedt  machte in ausgeglichener, überschaubarer Position Remis. Benedict Reimer 
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gewann in seinem gewohnten „Hau-Ruck-Stil“, verbrauchte aber ungewohnt viel Zeit. Am längsten 
brauchte Noah Maurer , der sein erstes Spiel in der Verbandsjugendliga bestritt. Er spielte 
bemerkenswert langsam, überlegt und stellte seine Gegnerin vor massive Probleme. Umgekehrt 
irritierte ihr Verhalten am und jenseits des Bretts nicht nur Noah sichtlich. Noahs langsames Spiel 
wurde nun mit näherkommender Zeitkontrolle zu einem Problem, da er es verpasste sein Spiel 
rechtzeitig zu beschleunigen. Dem fiel die Partie schlussendlich zum Opfer, allerdings dürfte sich 
dieses Problem mit zunehmender Erfahrung von selbst abstellen.   (Bericht von Julien Sessler) 

7.Runde: SG Königskinder Hohentübingen - SV Fellbac h 5.0:1.0  

Königskinder sind Württembergischer Meister U20!!  
In der letzen Runde der Verbandsjugendliga musste 
noch ein letzter Sieg her, um die württembergische 
Meisterschaft zu holen. Die Gegner aus Fellbach, 
obwohl gegen den Abstieg kämpfend, kamen nur zu 
viert, so dass es schon von Beginn an 2:0 für uns stand 
(Lauritz Jansen  und Benedict Reimer  waren die 
Pechvögel). Nils Müller, Julien Sessler  und Jonathan 
Estedt erhöhten dann relativ problemlos auf 5:0. Lasse 
Holzträger  überzog seine leicht bessere Stellung im 
Bestreben auf Gewinn zu spielen und verlor noch. 
Damit gewannen die Königskinder den Titel 
„Württembergischer Jugendmeister U20“ und steigen in 
die Baden-Württemberg-Liga auf. Absteigen müssen 
Fellbach, Heilbronn 2 und Böblingen.  
Die Einzelergebnisse der Königskinder: 
Jonathan Reichel 2.5 aus 3, Jonathan Estedt 5 aus 6, 
Julien Sessler und Lauritz Jansen 3.5 aus 5, Nils Müller 
4 aus 5, Lasse Holzträger 2 aus 4, Benedict Reimer 2 aus 2, Noah Maurer 0 aus 1.  
Fotos sind auf unserer Fotoseite zu sehen. Einen kreativen Videoclip von Jonathan Reichel gibt es 
bei youtube:  http://www.youtube.com/watch?v=lh042oC4OyQ. 

25. - 27. Juni 2010: Ba-Wü-Endrunde Mannschaftsmeis terschaft U14 
Königskinder sind Baden-Württembergischer Vize-Meis ter!! 
Rg. U 14  (6 Mannschaften)  MP BP 
1. Eppingen 9 14.5 
2. SG KK Hohentübingen 6 11.5 
3. WD Ulm 6 10.5 
4. Bohlsbach 5 10.0 
5. Unterkochen 2 7.0 
6. Sasbach 2 6.5 

 

 1. Runde 2. Runde 3. Runde 4. Runde 5. Runde Summe 
U14 Sasbach Bohlsbach Unterkochen Ulm Eppingen  

Lauritz Jansen 1 1 1 1 0 4.0 
Nils Müller 0 ½ 1 1 ½ 3.0 
Benedict Reimer 1 ½ 0 0 ½ 2.0 
Noah Maurer 0   1  1.0 
Philipp Migesel  + 0  ½ 0.5 
Spielergebnisse 2.0:2.0 3.0:1.0 2.0:2.0 3.0:1.0 1.5:2.5  

Unsere favorisierte U14-Mannschaft tat sich zwar schwer, konnte sich aber letztendlich problemlos 
für die Deutschen Meisterschaften in Magdeburg qualifizieren.  

 
Die Stammformation (v.l.n.r.:) Jonathan Estedt, 
Jonathan Reichel, Nils Müller, Lauritz Jansen, 
Julien Sessler und Benedict Reimer. 
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24.07.2010: Finale der Bezirksjugendliga 
Königskinder gewinnen Finale 

 1. Runde      Abschlusstabelle   
 Pfullingen  - Hohentübingen  1.5:2.5  Rg. U 12 (4 Mannschaften)  MP BP 

1 Wendler,D - Maurer,N 0:1  1. SG KK Hohentübingen  4 5.0 
2 Wendler,S - Hurm,M ½:½  2. SF Göppingen 1 3.5 
3 Kutscher,C - Sänger,J 1:0  3. SF Pfullingen 1 3.5 
4 Schmid,N - Shankar,A  0:1      
 2. Runde         
 Göppingen - Pfullingen 2.0:2.0      

1 Weber,T - Wendler,D 1:0      
2 Zeller,A  - Wendler,S 0:1      
3 Vandermoeten,F - Kutscher,C 0:1      
4 Sawatzki,G - Schmid,N 1:0      
 3. Runde         
 Hohentübingen - Göppingen  2.5:1.5      

1 Maurer,N - Weber,T ½:½      
2 Hurm,M - Zeller,A 1:0      
3 Sänger,J - Vandermoeten,F 0:1      
4 Shankar,A - Sawatzki,G 1:0      

09.06.2010: Fair-zum-Erfolg-Initiative  
Mit den befreundeten Vereinen SF Ammerbuch und WD Ulm haben wir uns ein Leitbild geschaffen, 
das unsere Jugendarbeit konzeptionell beschreibt. Alle Interessierten können sich auf der Seite 
http://www.fairzumerfolg.de informieren:  

19.06.2010: Altbacher Jugend-Turnier 
Rg. Gesamtstand (51 TN)  Verein  Punkte  Buchh.  
1. Alexander Alber SC Steinlach 6.5 31.5 
2. Philipp Kaulich  SK Bebenhausen  6.0 32.0 
3. Dominik Klaus  SG Fils-Lauter 5.0 34.5 
4. Nils Müller  SG KK Hohentübingen  5.0 31.0 

20. Marius Hurm SG KK Hohentübingen  4.0 25.5 
46. Yannik Hurm SG KK Hohentübingen  2.0 22.5 

 U 08 (5 TN)    
1. Torsten Schrägle Spaichingen 2.5 19.5 
2. Yannik Hurm  SG KK Hohentübingen  2.0 22.5 
3. Friedrich Feit SW Münsingen 1.5 19.0 
 U 12 (14 TN)    

1. Garlef Hupfer SSG Fils-Lauter  4.5 27.5 
2. Tobias Wendland SV Backnang 4.5 25.5 
3. Marius Hurm SG KK Hohentübingen 4.0 25.5 
 U 14 (10 TN)    

1. Nils Müller  SG KK Hohentübingen  5.0 31.0 
2. Konstantin Sommer SF Göppingen 4.5 27.0 
3. Fabian Gaukel Bruchsal 4.0 29.0 

Beim Altbacher Jugendturnier traten dieses Jahr drei Königskinder an und alle drei kamen in ihrer 
Altersgruppe aufs Treppchen. Nils Müller  gewann die U14 und schrammte als Gesamtvierter knapp 

 
Die Sieger (v.l.n.r.): Ajay, Julius, Marius und Noah 
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an einem Podestplatz vorbei. Marius Hurm  musste in der U12 nur die beiden Kaderspieler Garlef 
Hupfer (immerhin amtierender württembergischer U12-Meister) und Tobias Wendland vorbeilassen. 
Und Nachwuchsmann Yannik Hurm  konnte in diesem schweren Feld (alle Spieler spielten in einer 
einzigen Gruppe) stolze zwei Punkte erzielen, was den 2. Platz in der U8 bedeutete.  

20.06.2010: Jugendschachtag Ulm 
Rg. U10 (22 TN) Verein  Punkte  Buchh.  
1. Daniel Walter SK Sontheim 6.0 29.5 
2. Niklas Kirn SC WD Ulm 5.5 32.0 
3. Petros Bengel TSV Laichingen 5.0 29.0 
5. Robin Hashemi SG KK Hohentübingen  4.5 28.0 

11. Justus Springer SG KK Hohentübingen  3.5 26.0 
 U12 (22 TN)    

1. Christoph Blösch  SG Kötz  6.0 32.5 
2. Kevin Walter SK Sontheim 6.0 30.5 
3. Ajay Shankar  SG KK Hohentübingen  5.5 26.5 
4. Noah Maurer SG KK Hohentübingen 5.0 27.0 
 U14 (14 TN)    

1. Lauritz Jansen   SG KK Hohentübingen  6.5 29.0 
2. Frank Bitter SC WD Ulm 5.5 31.0 
3. Hannes Krieg SV Unterkochen 5.0 27.0 
4. Nils Müller SG KK Hohentübingen 4.5 30.5 
5. Benedict Reimer SG KK Hohentübingen 4.0 28.0 
 U16 & U18 (15 TN)    

1. Tim Winkler SF Deizisau 6.5 29.0 
2. Jonathan Estedt  SG KK Hohentübingen  5.0 31.0 
3. Clemens von Schwerin  SV Jedesheim  5.0 28.0 

Zum Jugendschachtag in Ulm, den unsere Freunde von der Weißen Dame ausrichteten, reisten wir 
mit acht Spielern an, die v.a. das anschließende Tandem-Turnier reizte. In der U12 merkte man 
sowohl Robin Hashemi  als auch Justus Springer  noch eine gewisse Verunsicherung an, die sich in 
bei dieser Altersklasse überraschend vielen Remisen bemerkbar machte. Aber beide zeigten, dass 
sie zu Recht zur württembergischen Spitze in dieser Altersklasse zählen. Dies gilt in gleichem Maße 
auch für die Ajay Shankar  und Noah Maurer  in der U12, in der sie am Ende die Plätze 3 und 4 
belegten. Die U14 konnte Lauritz Jansen  mit einem Punkt Abstand gewinnen und so ein deutliches 
Signal an seine direkten Konkurrenten am ersten Brett bei der BW-Qualifikation am kommenden 
Wochenende (Frank Bitter und Hannes Krieg) senden. Nils Müller  und Benedict Reimer  
komplettierten das gute Ergebnis mit dem 4. und 5. Platz. Jonathan Estedt  wurde schließlich in der 
gemeinsam ausgetragenen U16 & U18 Zweiter hinter dem immer stärker werdenden Tim Winkler. 
Der Jugendschachtag zeichnet sich unter anderem dadurch aus, dass auch andere 
Schachvariationen angeboten werden. Zum einen gab es in der Pause ein Partie Geländeschach, die 
bei den Kindern und Jugendlichen sehr gut ankam. Und natürlich das Tandem-Turnier am Schluss, 
das Nils Müller  und Benedict Reimer  überlegen gewannen, was beiden eine 
Taschengeldaufstockung von 25 Euro verschaffte. Auch das kostenlose Obstangebot für die Spieler 
ist ein Qualitätsmerkmal und spricht für die durchdachte Konzeption der Weißen Dame! 

17.07.2010: Sommerfest der Königskinder 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung fand auch dieses Jahr unser großes Sommerfest statt. 
Leider regnete es ausgerechnet an diesem Tag ziemlich, nachdem es die Tage davor und die Tage 
danach schön war. Trotzdem kamen fast 50 Königskinder und ihre Familien, um wenigstens wenige 
Stunden dem Regen zu trotzen. 
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23.07.2010: Vereins-Jugend-Tandemmeisterschaft 
Bei der zum zweiten Mal ausgetragenen Jugend-Tandemmeisterschaft konnte Lasse seinen Titel 
verteidigen, diesmal allerdings mit Lauritz als Partner.  

Rg. Team LL NB FA CJ MT PJ Pkt. 
1. Lasse Holzträger / Lauritz Jansen  1 1 1 1 1 5.0 
2. Nils Müller / Benedict Reimer 0  1 1 1 1 4.0 
3. Felix König / Ajay Shankar 0 0  0 1 1 2.0 
4. Christian Schreiber / Julius Sänger 0 0 1  ½ 0 1.5 
5. Marco Hildenbrand / Till Hämmerle 0 0 0 ½   1 1.5 
6.  Philipp Wang / Jonas Hamp 0 0 0 1 0  1.0 

29.-31.07.2010: Schachfreizeit in Lörrach mit der W eißen Dame Ulm 
Bereits zum 5. Mal veranstaltete die Schachjugend der Weißen-Dame-Ulm eine Schachfreizeit. Zum 
1. Mal fuhr man dazu bis an die deutsch-schweizerische Grenze nach Lörrach. Bei der Ankunft gab 
es gleich einmal eine Überraschung: Fünf Jugendspieler und ein Trainer des befreundeten Vereins 
Königskinder Hohentübingen erwarteten die Ulmer Schachjugend. Drei Tage lernten sich die 
Jugendspieler aus Tübingen und Ulm bei spannenden Schachpartien, spaßigen Geländespielen, 
ernsthaften Training und anderen Erlebnissen kennen. Der Rote Berg wurde zu einem Lieblingsplatz 
der Teilnehmer. Aufgrund des steilen Grabens und der Hügel konnte hier Geländeschach unter 
weitaus spannenderen Bedingungen gespielt werden. Dementsprechend wurden Stunden damit 
verbracht, Strategien für die Bezwingung des gegnerischen Königs zu finden und anzuwenden. 
Natürlich wurde auch Schach gespielt und trainiert. Ausgerechnet der Ulmer Jugendleiter erwies sich 
für die Jugendspieler durch seine häufigen Patzer zu einem großzügigen Spender. Am letzten Abend 
gab es noch das traditionelle Nachtspiel. Mitten im finstersten Wald durften die Jugendspieler 
schaurige Geschichten hören, einen Seelenvampir stellen und sich von älteren Spielern erschrecken 
lassen. Doch das Beste kam zum Schluss: Direkt vor der Jugendherberge steht ein Kletterwald mit 
mehreren Parcours. Abgesichert mit einem Doppelkarabiner, von denen immer nur einer geöffnet 
werden konnte, kletterten die Jugendspieler in luftiger Höhe über wackelige Brücken, hangelten sich 
zwischen Seilen und rauschten mit Seilbahnen wieder zum Boden. Ein unvergessliches Erlebnis für 
die Jugendspieler aus Ulm und Tübingen!                                     (Bericht von Elmar Braig, WD ULM) 

07.-08.08.2010: ChessClassic Mainz 
Wie jedes Jahr besucht ein Trüppchen treuer Königskinder das Stelldichein der Weltelite in Mainz. 
Und wie jedes Jahr gab es spannende Partien, aber auch amüsante Patzer der Weltklasse zu 
bestaunen. Fotos hiervon gibt es auf der Fotoseite unserer Homepage. 

11. – 15.08.2010: Sommer-Open Baden-Baden: Hartes T rainingsturnier 
Rg. Open A (153 TN) P BP 
1. GM Andrey Orlov  6 29.5 
2. GM Maxim Turov 6 28.0 
3. IM Maarten Solleveld  6 27.0 

111. Lauritz Jansen 3 17.5 
Die vielen bärenstarken Jugendspieler, u.a. mehrere Deutsche Kaderspieler, ließen das Turnier zu 
einem ausgezeichneten Training werden. Nachdem Lauritz in der ersten Runde gegen den 
Deutschen Jugendspitzenspieler Jan-Christian Schröder (2150 DWZ mit 12 Jahren!), nachdem er 
lange Zeit besser stand, doch noch verlor, war früh klar, dass die Punkte hart erarbeitet werden 
mussten. Aber mit zunehmender Turnierdauer kam er immer besser in Fahrt. Beeindruckend sein 
Kampfgeist: In der 5. Runde lehnte er ein Remis seines nominell deutlich stärkeren Gegners (DWZ 
1971) in minimal besserer Stellung ab, um dann im Springer- gegen Läufer-Endspiel doch noch zu 
verlieren. Aber der Endspurt mit 2 aus 2 ließ das Turnier doch noch ein gutes Ende nehmen. Die 
Gesamttabelle unter: http://www.chess-results.com/tnr32799.aspx?art=4&lan=0&m=-1&wi=1000. 
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10.-12.09.2010: DWZ-Turnier in Altbach  
Rg. Gruppe 11 Verein Pkt.  SoBe.  

1. Alexander Muzenhardt SV Altbach 3.5 6.75 
2. Stefan Bankowskyy TSV Denkendorf 3.5 6.75 
3. Anja König SC Grunbach 3.0 6.50 
5. Justus Springer SG KK Hohentübingen  2.0 3.00 

 Gruppe 9    
1. Simon Wendler SF Pfullingen 4.0 9.00 
2. Leia Lederer SF Ammerbuch 3.0 5.50 
3. Alexander Person SG Vaihingen/Rohr 3.0 5.00 

 Gruppe 8    
1. Andreas Ebert SV Tübingen 4.0 8.50 
2. Bernd Reichmann SV Fellbach 3.0 7.00 
3. Fermin Person SG Vaihingen/Rohr 2.5 5.00 

 Gruppe 2    
1. Vadym Kaplunov Stuttgarter SF 3.5 7.25 
2. Lauritz Jansen SG KK Hohentübingen  3.0 7.25 
3.  Antonio Florio SV Besigheim 3.0 6.25 

Beim DWZ-Turnier werden alle Spieler in 6er-Gruppen mit annähernd gleich starken Spielern 
aufgeteilt. Jede Gruppe spielt dann ein Rundenturnier. Lauritz Jansen  (Gruppe 2) spielte ein gutes 
Turnier. Nach einem glücklichen Sieg in der ersten Runde folgten vier mehr oder weniger 
ausgekämpfte Remisen. Damit gab es 20 Euro und 20 DWZ-Punkte. Justus Springer  begann mit 
einem (schönen) Sieg und hörte mit einem (einfachen) Sieg auf. Dazwischen gab es allerdings 3 
Niederlagen. Dies kann als Wink mit dem Zaunpfahl („Achtung, das Training hat wieder begonnen!“) 
gedeutet werden.                                                         Alle Berichte der Jugendseite von Jörg Jansen 
 

  
Vereinsjugendmeisterschaft – Siegerehrung Gruppe A 
(Julien Sessler, Jonathan Estedt und Nils Müller) 

Vereinsjugendmeisterschaft – Siegerehrung Gruppe D 
(Yannik Hurm und Marcel Holz) 

Wie immer zeigt diese Seite nur eine kleine Auswahl unserer Königskinder. Weitere Fotos finden sich 
in unserer Bildergalerie auf der Homepage unter der Rubrik „Fotos“. 
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Saison 2010/11 – Ü bersicht 

 

2010 Oberliga  Verbandsliga  Landesliga  Bezirksliga  Kreisklasse A-Klasse  B-Klasse  
19. Sep   1     
26. Sep 1   1 1   
03. Okt        
10. Okt  1  2   1 
17. Okt 2    2   
24. Okt  2 2   1  
31. Okt     3   
07. Nov    3   2 
14. Nov  3 3   2  
21. Nov 3       
28. Nov 4    4   
05. Dez    4   3 
12. Dez  4 4   3  
19. Dez        

2011 2011 2011 2011 2011 2011 2011 2011 
09. Jan   5   4  
16. Jan  5  5   4 
23. Jan 5    5   
30. Jan    6   5 
06. Feb  6 6   5  
13. Feb 6    6   
20. Feb    7   6 
27. Feb  7 7   6  
06. Mär        
13. Mär 7   8 7   
20. Mär  8 8     
27. Mär 8    8   
03. Apr  9  9   7 
10. Apr   9   7  
17. Apr 9      8 
24. Apr        
01. Mai     9  9 

 

Heimspiel  Auswärtsspiel 

Ligenübersicht im Schachkreis Reutlingen/Tübingen 
Verein  OL VL LL  BL  KK  AK  BK  
Bebenhausen 1  2 3  4  
Tübingen 1    2 3  
Pfullingen  1,2   3 4 5 
Hohentübingen    1 2  3 4 
Schönbuch   1  2 3  
Kirchentellinsfurt   1     
Reutlingen    1 2 3 4 
Steinlach    1 2 3 4 
Urach    1 2  3 
Ammerbuch    1   2 
Rottenburg    1   2 
Dettingen     1 2 3 
Metzingen     1  2 
Lichtenstein     1   
Pliezhausen     1   
Münsingen       1 



1. Mannschaft  

Hohentübinger Schachblätter Nr. 13   17 

1. M annschaft 

1. Mannschaft (Landesliga)  
1. Runde  19.09.2010  2. Runde  24.10.2010  
Bebenhausen 2 - Neckartenzlingen 4.5:3.5 Neckartenzlingen - Göppingen  
Salach - Esslingen 4.0:4.0 Kirchheim - Schönbuch  
Hohentübingen -  Ostfildern 7.0:1.0 Ostfildern - Kirchentellinsfurt  
Kirchentellinsfurt - Kirchheim 4.5:3.5 Esslingen -  Hohentübingen  
Schönbuch - Göppingen 6.0:2.0 Bebenhausen 2 - Salach  
3. Runde  14.11.2010  4. Runde  12.12.2010  
Salach - Neckartenzlingen  Neckartenzlingen - Kirchheim  
Hohentübingen -  Bebenhausen 2  Ostfildern - Göppingen  
Kirchentellinsfurt - Esslingen  Esslingen - Schönbuch  
Schönbuch - Ostfildern  Bebenhausen 2 - Kirchentellinsfurt  
Göppingen - Kirchheim  Salach -  Hohentübingen  
5. Runde  09.01.2011  6. Runde  06.02.2011  
Hohentübingen -  Neckartenzlingen  Neckartenzlingen - Ostfildern  
Kirchentellinsfurt - Salach  Esslingen - Kirchheim  
Schönbuch - Bebenhausen 2  Bebenhausen 2 - Göppingen  
Göppingen - Esslingen  Salach - Schönbuch  
Kirchheim - Ostfildern  Hohentübingen -  Kirchentellinsfurt  
7. Runde  27.02.2011  8. Runde  20.03.2011  
Kirchentellinsfurt - Neckartenzlingen  Neckartenzlingen - Esslingen  
Schönbuch -  Hohentübingen  Bebenhausen 2 - Ostfildern  
Göppingen - Salach  Salach - Kirchheim  
Kirchheim - Bebenhausen 2  Hohentübingen -  Göppingen  
Ostfildern - Esslingen  Kirchentellinsfurt - Schönbuch  
9. Runde  10.04.2011    
Schönbuch - Neckartenzlingen   Staffelleiter: 
Göppingen - Kirchentellinsfurt   Udo Ruprich 
Kirchheim -  Hohentübingen   Am Feldrand 7, 71723 Großbottwar 
Ostfildern - Salach   Tel.: 07148-1600324 
Esslingen - Bebenhausen 2    
 

Mannschaftsaufstellungen 
 

SG Königskinder Hohentübingen 1 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Hönsch, Matthias 2203-98 9 Jansen, Jörg 2080-33 
2 Neurohr, Karsten 2118-44 10 Seewald, Burkhard 1899-40 
3 Reichel, Jonathan 1991-40 11 Schmidt, Martin 1791-27 
4 Schwerteck, Michael 2028-83 12 Jansen, Lauritz 1794-46 
5 Schumann, Kai 1981-55 13 Sessler, Julien 1736-19 
6 Staufenberger, Bernd 1987-67 14 Kohler, Steffen 1716-24 
7 Estedt, Jonathan 1929-37 15 Müller, Nils Samuel 1646-50 
8 Uhlig, Heinrich 1945-23 16   

Mannschaftsführer:  Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tübingen, 07071-45959 
Spiellokal: Herrmann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen  

Im Chorraum, Treppe direkt nach dem Eingang hoch 
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SC Ostfildern  (H  19.09.2010) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Jaeschke, Armin 2110-79 9 Schmidt, Jan 1812-25 
2 Giacopelli, Vincenzo 2033-83 10 Schütz, Uwe 1802-58 
3 Krämer, Sigfried 2034-54 11 Birmelin, Johann 1761-53 
4 Wepfer, Bernd 2002-46 12 Krämer, Reinhard 1753-48 
5 Lörcher, Heinrich 1961-34 13 Wolter, Michael 1709-37 
6 Häussler, Daniel 1941-47 14 Jenewein, Werner 1668-74 
7 Eilers, Wolfgang 1862-30 15 Meurisch, Günter 1629-57 
8 Seibold, Wolfgang 1802-42 16 Nusser, Viktor 1572-65 

Mannschaftsführer:  Sigfried Krämer, Reutlinger Str. 59/1, 73728 Esslingen, Tel.: 0711-3166408 
Spiellokal: An der Halle, Esslingerstraße 26, 73760 Ostfildern-Nellingen  

1. Stock, Vereinsraum 56 
 

SV Esslingen  (A  24.10.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Englmeier, Heinz 2148-76 9 Saile, Valentin 1799-47 
2 Rau, Jürgen 2089-90 10 Kiefer, Andreas 1945-35 
3 Kunert, Günter 1989-34 11 Schulz, Jens Peter 1810-39 
4 Scharrer, Udo 1958-48 12 Wiesner, Frank 1746-17 
5 Schreiber, Hans 1907-31 13 Speicher, Franz 1790-106 
6 Ramin, Michael 1855-73 14 Blum, Harald 1847-35 
7 Albruschat, Jan 1775-26 15 Stüben, Bernd-Michael 1793-05 
8 Hempel, Bernd 1775-45 16 Doleschal, Guntram 1613-36 

Mannschaftsführer Günter Kunert, Im Geuernrain 12, 73734 Esslingen 
Spiellokal Alte Aula, Beblinger Str. 1-3, 73728 Esslingen 
 

SK Bebenhausen 2  (H  14.11.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Wandel, Dietrich 2133-38 9 Manderla, Joachim 1963-52 
2 Fischer, Andre Klaus 2205-74 10 Hittinger, Immanuel 1948-61 
3 Braun, Georg 2088-70 11 Thelen, Ralf 1934-48 
4 Zimmermann, Ulrich 2068-57 12 Freyer, Marc 1819-54 
5 Kaulich, Philipp Theodor 2019-50 13 Keckeisen, Michael 1752-26 
6 Gibicar, Danijel 1972-62 14 Röhrer, Steffen 1620-28 
7 Xu, Xianliang 1961-49 15 Sucic, Domagoj 1581-13 
8 Gibicar, Marc 1848-49 16 Gibicar, Miran 1423-17 

Mannschaftsführer:  Ulrich Zimmermann, Unterheutal 10, 72525 Münsingen, Tel.: 07381-921013 
Spiellokal: Begegnungsstätte Hirsch, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 1 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
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TSG Salach  (A  12.12.2010) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Fleischer, Frank 2134-118 9 Rämmler, Michael 1860-76 
2 Gulde, Jürgen 2050-73 10 Azemi, Muhamet 1821-20 
3 Kill, Matthias 1984-65 11 Schmidt, Klaus 1749-37 
4 Reutter, Frank 1905-71 12 Neugebauer, Ralf 1574-30 
5 Arifovic, Ahmet 1877-58 13 Kecker, Christopher 1341-18 
6 Arifovic, Hazret 1800-47 14 Kecker, Eduard 1642-40 
7 Linder, Armin 1884-64 15 Wurster, Thomas 1368-19 
8 Heldele, Christoph 1666-72 16 Wurster, Hans-Jörg 1097-05 

Mannschaftsführer:  Frank Fleischer 
Spiellokal: Stauferlandhalle Salach, , 73084 Salach 
 

SV Neckartenzlingen  (H  09.01.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Tscharotschkin, Michael 2213-156 9 Tönnies, Michael 1886-31 
2 Guski, Dietmar 1998-102 10 Meyer, Armin 1900-72 
3 Tscharotschkin, Alexander 2006-74 11 Bajer, Renato 1810-65 
4 Häußler, Frank 1948-131 12 Berkemer, Rainer 1788-106 
5 Ruprich, Udo 1929-162 13 Berger, Rolf 1686-63 
6 Moersch, Mathias 1903-46 14 Paprotny, Eugenius 1674-22 
7 Ruprich, Frank 1862-80 15 Gaidosch, Ingo 1558-54 
8 Herrmann, Michael 1821-36 16 Miller, Viktor 1528-38 

Mannschaftsführer:  Dietmar Guski 
Spiellokal: Alte Schule, Schulstr.19, 72654 Neckartenzlingen 
 

SC BW Kirchentellinsfurt  (H  06.02.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Hagemann, Tim 2148-55 9 Langer, Timo 1850-38 
2 Schoenwaelder, Bernd 2064-64 10 Hornig, Clemens 1840-55 
3 Fritz, Andreas 1835-47 11 Dobler, Steffen 1829-17 
4 Bäuerle, Frank 2045-65 12 Eisele, Martin 1706-35 
5 Schlotterbeck, Peter 2010-68 13 Nagel, Armin 1623-41 
6 Berner, Jürgen 1942-44 14   
7 Schäfer, Thomas 1926-45 15   
8 Staiger, Roland 1877-34 16   

Mannschaftsführer Jürgen Berner, Neue Steige 7, 72138 Kirchentellinsfurt, Tel.: 07121-600866 
Spiellokal: Richard-Wolf-Halle, Neue Steige 25, 72138 Kirchentellinsfurt 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 1 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
1
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SG Schönbuch  (A  27.02.2011) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Bachler, Reinhard 2137-26 9 Blahut, Klaus 1751-24 
2 Jurasin, Marin 2021-58 10 Töpfer, Daniel 1673-08 
3 Eichling, Hans Martin 2005-62 11 Ljubicic, Mario 1698-10 
4 Lingenfelder, Christoph 1975-20 12 Brausewetter, Arndt 1585-58 
5 Kramer, Wolfgang 1982-75 13 Stein, Joachim 1553-56 
6 Birkner, Mattias 1879-39 14 Lingenfelder, Artur 1446-47 
7 Wöll, Josef 1910-104 15 Bieber, Dirk 1379-11 
8 Abel, Wolfgang 1850-56 16 Lindner, Roman 1439-20 

Mannschaftsführer:  Wolfgang Kramer, Zwickauer Str. 45, 71083 Herrenberg, Tel.: 07032-23445 
Spiellokal: Bebenhäuser Klosterhof, Bronngasse 13, 71083 Herrenberg 
 

SV Göppingen  (H  20.03.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Kepp, Eduard 2026-74 9 Rapp, Günter 1766-69 
2 Injac, Petar 1898-97 10 Kepp, Otto 1722-94 
3 Schadwinkel, Thorsten 1904-44 11 Sommer, Norbert 1695-08 
4 Lorenz, Erhardt 1860-53 12 Matzeit, Meinhard 1689-21 
5 Nußbaum, Peter 1891-20 13 Sommer, Konstantin 1559-14 
6 Sawatzki, Micha 1848-21 14 Höglauer, Patrick 1389-29 
7 Zeller, Elisa 1757-55 15 Zeller, Lukas 1508-36 
8 Genctürk, Ersan 1874-20 16 Natterer, Philipp 1479-19 

Mannschaftsführer:  Thorsten Schadwinkel, Öschstr. 7A, 73054 Eislingen, Tel.: 07161-84621 
Spiellokal: Haus der Jugend, Dürerstr. 21, 73033 Göppingen 
 

SC Kirchheim  (A  10.04.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Melcher, Wolfgang 2167-70 9 Fridman, Anatoli 1764-09 
2 Ganter, Thomas 2058-52 10 Traier, Tobias 1729-35 
3 Umlauft, Wolfhart 2152-22 11 Wirth, Kai-Hagen 1599-37 
4 Fischer, Thorsten 2040-53 12 Richter, Reinhold 1633-37 
5 Flogaus, Wolfgang 1972-51 13 Haller, Hans-Georg 1678-41 
6 Fronmüller, Frieder 1802-48 14 Bigalke, Moritz 1734-19 
7 Kälberer, Tom 1697-04 15 Reisser, Berni 1357-03 
8 Keuper, Volker 1734-48 16 Vogelmann, Simon 1599-17 

Mannschaftsführer:  Tobias Traier, Gutenbergstr. 12, 73730 Esslingen, Tel.: 0711-366836 
Spiellokal: Haus der Vereine, Stuttgarterstr.155, 73230 Kirchheim-Ötlingen 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 1 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
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2. M annschaft 

2. Mannschaft (Bezirksliga)  
1. Runde  26.09.2010  2. Runde  10.10.2010  
Steinlach - Wendlingen 4.0:4.0 Wendlingen - Grafenberg  
Bebenhausen 3 - Reutlingen 0.5:7.5 Rottenburg - Nürtingen 2  
Hohentübingen 2 -  Ammerbuch 4.5:3.5 Ammerbuch - Urach  
Urach - Rottenburg 4.0:4.0 Reutlingen -  Hohentübingen 2  
Nürtingen 2 - Grafenberg 5.5:2.5 Steinlach - Bebenhausen 3  
3. Runde  07.11.2010  4. Runde  05.12.2010  
Bebenhausen 3 - Wendlingen  Wendlingen - Rottenburg  
Hohentübingen 2 -  Steinlach  Ammerbuch - Grafenberg  
Urach - Reutlingen  Reutlingen - Nürtingen 2  
Nürtingen 2 - Ammerbuch  Steinlach - Urach  
Grafenberg - Rottenburg  Bebenhausen 3 -  Hohentübingen 2  
5. Runde  16.01.2011  6. Runde  30.01.2011  
Hohentübingen 2 -  Wendlingen  Wendlingen - Ammerbuch  
Urach - Bebenhausen 3  Reutlingen - Rottenburg  
Nürtingen 2 - Steinlach  Steinlach - Grafenberg  
Grafenberg - Reutlingen  Bebenhausen 3 - Nürtingen 2  
Rottenburg - Ammerbuch  Hohentübingen 2 -  Urach  
7. Runde  20.02.2011  8. Runde  13.03.2011  
Urach - Wendlingen  Wendlingen - Reutlingen  
Nürtingen 2 -  Hohentübingen 2  Steinlach - Ammerbuch  
Grafenberg - Bebenhausen 3  Bebenhausen 3 - Rottenburg  
Rottenburg - Steinlach  Hohentübingen 2 -  Grafenberg  
Ammerbuch - Reutlingen  Urach - Nürtingen 2  
9. Runde  27.03.2010    
Nürtingen 2 - Wendlingen   Staffelleiter: 
Grafenberg - Urach   Udo Ruprich 
Rottenburg -  Hohentübingen 2   Am Feldrand 7, 71723 Großbottwar 
Ammerbuch - Bebenhausen 3   Tel.: 07148-1600324 
Reutlingen - Steinlach    
 

Mannschaftsaufstellungen 
 

SG Königskinder Hohentübingen 2 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Jansen, Jörg 2080-33 9 Papadopoulou, Soultana 1549-04 
2 Seewald, Burkhard 1899-40 10 Meyer, Thomas 1572-90 
3 Schmidt, Martin 1791-27 11 Birkner, Andreas 1572-05 
4 Jansen, Lauritz 1794-46 12 Holzträger, Lasse 1483-18 
5 Sessler, Julien 1736-19 13 Reimer, Benedict 1440-32 
6 Kohler, Steffen 1716-24 14 Abb, Sabine 1502-18 
7 Müller, Nils Samuel 1646-50 15   
8 Hobert, Markus 1734-22 16   

Mannschaftsführer:  Steffen Kohler, Mallestr. 48, 72072 Tübingen, Tel.: 07071-1460861 
Spiellokal: Herrmann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen 
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SF Ammerbuch  (H  26.09.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Dzyba, Sultan 1874-25 9 Buck, Hardy 1497-53 
2 Macher, Claus 1842-72 10 Schlichenmaier, Rolf 1655-28 
3 Heinz, Volker 1766-44 11 Köhler, Manfred 1490-28 
4 Pollach, Rudolf 1796-27 12 Neumann, Gero 1369-31 
5 Nuessle, Frank 1714-30 13 Christmann, Simon 1288-04 
6 Schmid, Hans-Peter 1722-76 14 Kümmerle, Jakob 1212-07 
7 Dalla Costa, Markus 1650-49 15 Schaal, Sven 1160-09 
8 Masekowsky, Marcus 1652-39 16 Lederer, Leia 1067-26 

Mannschaftsführer:  Volker Heinz, Juraweg 15, 72108 Rottenburg am Neckar, Tel.: 07472-709150 
Spiellokal: Bürgerhaus Altingen, Schulstr. 15, 72119 Ammerbuch-Altingen 
 

SV Reutlingen  (A  10.10.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Taras, Marian 2006-13 9 Barta, Joszef 2082-11 
2 Herzberg, Daniel 2002-63 10 Klaffke, Frank 1972-14 
3 Maas, Oliver 1942-54 11 Frey, Thomas 1949-69 
4 Hablizel, Frank 1907-102 12 Hammann, Bernd 1936-54 
5 Lang, Florian 1836-32 13 Jetter, Philipp 1806-40 
6 Breitschaedel, Oliver 1915-46 14 Ziese, Peter 1703-50 
7 Junginger, Andreas 1802-81 15 Flohrs, Peter 1690-38 
8 Lemcke, Markus 1806-75 16 Dimitriadis, Pavlos 1646-26 

Mannschaftsführer Oliver Maas, Mörikestr.28, 70794 Filderstadt, Tel.: 0711-65540076 
Spiellokal Eisenbahnstr. 14, 72770 Reutlingen 
 

SC Steinlach  (H  07.11.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Hoffmann, Nils 2125-66 9 Föll, Thomas 1979-42 
2 Alber, Alexander 1810-36 10 Voitl, Roland 1697-20 
3 Möck, Jürgen 1876-40 11 Krauss, Michael 1571-32 
4 Zwirner, Jan 1895-54 12 von Wysocki, Alfred 1648-64 
5 Hügler, Daniel 1866-49 13 Streib, Peter 1595-44 
6 Hoffmann, Martin 1859-54 14 Weihing, Willi 1683-44 
7 Fausel, Frank 1815-34 15 Blanke, Christian 1546-35 
8 Buck, Stefan 1757-38 16 Haug, Stefan 1581-32 

Mannschaftsführer:  Martin Hoffmann, Achalmstr. 8, 72116 Mössingen, Tel.: 07472-948496 
Spiellokal: Vereinszimmer in der Mehrzweckhalle, Schulstr., 72131 Ofterdingen 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 2 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 



2. Mannschaft  
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SK Bebenhausen 3  (A  05.12.2010) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Thelen, Ralf 1934-48 9 Werner, Andreas 1666-33 
2 Manderla, Joachim 1963-52 10 Heller, Julius Heinrich 1700-02 
3 Pajer, Michael 1788-28 11 Röhrer, Steffen 1620-28 
4 Freyer, Marc 1819-54 12 Sucic, Domagoj 1581-13 
5 Kögler, Rene 1833-51 13 Gibicar, Miran 1423-17 
6 Wörner, Jürgen Horst 1760-41 14 Lehmann, Helge 1442-01 
7 Keckeisen, Michael 1752-26 15 Koch, Andreas Thomas 1256-03 
8 Schmid, Robert  16 Koch, Johannes 1136-08 

Mannschaftsführer:  Miran Gibicar, Parkstraße 13/5, 71063 Sindelfingen, Tel.: 07031-817171 
Spiellokal: Begegnungsstätte Hirsch, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen 
 

SV Wendlingen  (H  16.01.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Gillmeister, Robin 1845-28 9 Kessler, Matthias 1709-65 
2 Nicolai, Oliver 1790-79 10 Kurz, Manfred 1657-32 
3 Pelezki, Eugen 1951-15 11 Zink, Juergen 1566-55 
4 Reule, Hans 1936-57 12 Bauer, Michael 1553-41 
5 Schott, Andreas 1932-59 13 Hudek, Branko 1506-36 
6 Nicolai, Alexander 1808-71 14 Knüpfer, Günter 1290-44 
7 Pelezki, Sergej 1724-12 15 Altschmied, Herbert 1396-44 
8 Reule, Hans-Peter 1816-36 16 Singer, Alexander 1421-16 

Mannschaftsführer Oliver Nicolai, Albstr. 4, 73240 Wendlingen, Tel.: 07024-967849 
Spiellokal: Untergeschoss der Gartenschule, Küferstr., 73240 Wendlingen 
 

SV Urach  (H  30.01.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Kracke, Moritz 2076-78 9 Selcuk, Yigit 1821-05 
2 Frey, Werner 2056-82 10 Berk, Swen 1657-10 
3 Gnirk, Torsten 1941-84 11 Morvai, Ralf 1660-55 
4 Molnar, Stefan 1748-42 12 Weber, Helmut 1731-83 
5 Klett, Thomas 1759-98 13 Thumm, Rainer 1599-36 
6 Ostertag, Stephan 1765-90 14 Kusch, Jacek 1475-02 
7 Krier, Johannes 1747-41 15   
8 Weber, Klaus 1723-54 16   

Mannschaftsführer:  Stephan Ostertag, Friedhofweg 8/1, 72525 Münsingen, Tel.: 07381-1498 
Spiellokal: Beginenhaus, Graf-Eberhard-Platz 5, Bad Urach 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 2 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 



2. Mannschaft  

24                                      Hohentübinger Schachblätter Nr. 13 

 
SV Nürtingen 2  (A  20.02.2011) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Kelbling, Alexander 1889-53 9 Diener, Reinhard 1706-45 
2 Hanak, Thomas 1935-67 10 Feucht, Ulrich 1878-57 
3 Welser, Kurt 1868-91 11 Werner, Philipp 1749-44 
4 Gold, Stefan 1791-49 12 Pietzka, Martin 1774-90 
5 Seitz, Daniel 1843-33 13 Piechotta, Rudolf 1621-88 
6 Molerov, Toma 1832-36 14 Kindermann, Franz 1579-120 
7 Zink, Jürgen 1812-59 15 Riepert, Steffen 1588-15 
8 Mück, Walter 1765-10 16 Molerov, Vichan 1596-12 

Mannschaftsführer:  Jürgen Zink, Hangweg 46/2, 72669 Unterensingen, Tel.: 07022-66933 
Spiellokal: Salemer Hof, Alleenstraße 8, 72622 Nürtingen 
 

TSV Grafenberg  (H  13.03.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Hallmann, Norbert 2052-127 9 Junger, Stefan 1835-48 
2 Hallmann, Eberhard 1721-150 10 Hallmann, Bettina 1559-55 
3 Lang, Volker 1636-63 11 Hummel, Hartmut 1542-36 
4 Schneider, Heinrich 1634-39 12 Schneider, Friedrich 1547-34 
5 Thurner, Steffen 1615-35 13 Hammel, Ludwig 1426-63 
6 Weber, Florian 1559-32 14 Greiner, Dieter 1434-42 
7 Gugel, Matthias 1266-40 15   
8 Kolb, Christoph 1220-26 16   

Mannschaftsführer:  Norbert Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, Tel.: 07123-33305 
Spiellokal: Sportheim TSV Grafenberg, Buckenwiese 12, 72661 Grafenberg 
 

SF Rottenburg  (A  27.03.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Dornauf, Andreas 1943-32 9 Hohlfeld, Volker 1558-24 
2 Dier, Oliver 1710-30 10 Bolz, Claus 1715-08 
3 Graf, Rüdiger 1819-31 11 Neu, Gerhard 1559-40 
4 Müller, Jürgen 1690-34 12 Kleine Hermelink, Michael 1387-03 
5 Henkel, Thomas 1860-32 13 Neuhaus, Wilfred 1427-18 
6 Rohr, Andreas 1749-41 14   
7 Rinderknecht, Wolfgang 1825-44 15   
8 Holzaepfel, Wolfgang 1755-34 16   

Mannschaftsführer:  Wolfgang Rinderknecht, Bühlstr. 9, 72124 Pliezhausen, Tel.: 0712- 887237 
Spiellokal: AWO-Heim, Morizschule, Morizplatz 7, 72108 Rottenburg 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 2 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 



3. Mannschaft  
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3. Mannschaft (A-Klasse) 
1. Runde  24.10.2010  2. Runde  04.11.2010  
Steinlach 3 -  Hohentübingen 3  Hohentübingen 3 - Bebenhausen 4  
Pfullingen 4 - Dettingen 2  Reutlingen 3  - Schönbuch 3   
Tübingen 3 - Reutlingen 3  Dettingen 2 - Tübingen 3  
Schönbuch 3 - Bebenhausen 4  Steinlach 3 - Pfullingen 4  
3. Runde  12.12.2010  4. Runde  09.01.2011  
Pfullingen 4 -  Hohentübingen 3  Hohentübingen 3 - Reutlingen 3  
Tübingen 3 - Steinlach 3  Dettingen 2 - Bebenhausen 4  
Schönbuch 3 - Dettingen 2  Steinlach 3 - Schönbuch 3  
Bebenhausen 4 - Reutlingen 3  Pfullingen 4 - Tübingen 3  
5. Runde  06.02.2011  6. Runde  27.02.2011  
Tübingen 3 -  Hohentübingen 3  Hohentübingen 3 - Dettingen 2  
Schönbuch 3 - Pfullingen 4  Steinlach 3 - Reutlingen 3  
Bebenhausen 4 - Steinlach 3  Pfullingen 4 - Bebenhausen 4  
Reutlingen 3 - Dettingen 2  Tübingen 3 - Schönbuch 3  
7. Runde  10.04.2011    
Schönbuch 3 -  Hohentübingen 3   Staffelleiter: 
Bebenhausen 4 - Tübingen 3   Norbert Zipperer 
Reutlingen 3 - Pfullingen 4   Hemmlingstr. 21, 71083 Herrenberg 
Dettingen 2 - Steinlach 3   Tel.: 07032-201578 
3. M annschaft 

 
 

Mannschaftsaufstellungen 
 

SG Königskinder Hohentübingen 3 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Papadopoulou, Soultana 1549-04 9 Estedt, Andreas 1286-15 
2 Meyer, Thomas 1572-90 10 Maurer, Noah 1343-22 
3 Birkner, Andreas 1572-50 11 Blideran, Marius 1272-03 
4 Holzträger, Lasse 1483-18 12 Schreiber, Christian 1220-10 
5 Reimer, Benedict 1440-32 13 Ress, Jochen 1096-43 
6 Abb, Sabine 1502-18 14 Reichel, Thomas 1037-08 
7 Kohler, Ekaterina 1391-08 15 Migesel, Philipp 1069-11 
8 Estedt, Elisabeth 1265-22 16   

Mannschaftsführer:  Andreas Estedt, Franz-Schubert-Straße 32, 72766 Reutlingen, Tel.: 07121-
491835 

Spiellokal: Herrmann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen 
 

SC Steinlach 3  (A  24.10.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Schweizer, Michael 1279-33 9 Lutz, Martin 1569-30 
2 Behnle, Stefan 1518-12 10 Haas, Dieter  
3 Behnle, Franziska 1459-23 11 Springer, Wolfgang  
4 Trautmann, Markus 1292-24 12 Blanck, Moritz 785-01 
5 Behnle, Klaus 1230-14 13 Wild, Nikolas  
6 Müller, Ludwig 983-10 14 Geiger, Fedor 800-04 
7 Kuch, Peter 944-02 15 Friederich, Carlo 942-02 
8 Behnle, Elisabeth 702-10 16 Gründel, Nico 780-02 

Mannschaftsführer:  Michael Schweizer, Goldgasse 13, 72131 Ofterdingen, Tel.: 07473-5627 
Spiellokal: Vereinszimmer in der Mehrzweckhalle, Schulstr., 72131 Ofterdingen 



3. Mannschaft  
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SK Bebenhausen 3  (H  04.11.2010) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Heller, Julius Heinrich 1700-02 9 Roos, Michael  
2 Khadempour, Parviz 1491-47 10 Andi Cayapa, Lan Kuunt 895-04 
3 Koch, Andreas Thomas 1256-03 11 Briel, Joshua Fabian  
4 Müller, Elvira 1265-34 12 Heller, Arian Timo 937-05 
5 Yaka, Fatih 1231-08 13 Grimm, Ling Leander 775-01 
6 Koch, Johannes 1136-08 14 Deubel, Silas Rainer 980-04 
7 Baur, Markus 1076-06 15 Klingenstein, Kevin Oliver 814-04 
8 Rottenanger, Peter 1067-10 16 Mitrovic, Walther  

Mannschaftsführer:  Julius Heinrich Heller, Vogtshaldenstraße 21, 72074 Tübingen,  
Tel.: 07071-27320, Tel.: 0171-7689039 

Spiellokal: Hirsch, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen 
 

SF Pfullingen 4  (A  12.12.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Jooss, Achim 1531-44 9 Schaber, Dieter 1294-25 
2 Mollenkopf, Thomas 1442-21 10 Wendler, David 1284-15 
3 Werner, Steffen 1490-19 11 Baur, Bruno 1258-21 
4 Leuze, Wilhelm 1447-58 12 Taigel, Hans 1238-09 
5 Konya, Doris 1436-42 13 Lorch, Tillmann 1196-24 
6 Pajonk, Christopher 1354-02 14 Jäger, Tim 1029-14 
7 Mutschler, Ralf 1437-39 15 Albert, Stefan 754-05 
8 Gorelik, Igor 1329-10 16 Paul, Philip  

Mannschaftsführer:  Thomas Mollenkopf, Am Steinenberg 4, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 78527 
Spiellokal: Schachfreunde Pfullingen e. V., Schloss-Strasse 22, 72793 Pfullingen 
 

SV Reutlingen 3  (H  09.11.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Guhr, Ulrich 1628-05 9 Finckh, Konrad 1448-49 
2 Feustel, Andreas 1672-45 10 Pion, Stefan 1411-13 
3 Schönenborn, Winfried 1626-52 11 Spannenberger, Heinz 1385-22 
4 Erler, Jürgen 1566-09 12 Wittek, Patrick 1296-25 
5 Csillag, Andreas 1475-42 13 Baur, Klaus-Dieter 1210-22 
6 Petersen, Oliver 1466-15 14 Maier, Manuel 1092-11 
7 Laade, Günter 1576-46 15 Morlok, Arne 791-01 
8 Jeske, Günter 1371-35 16 Staufenberger, Philipp  

Mannschaftsführer:  Oliver Petersen, Badstraße, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121-7557280 
Spiellokal: Eisenbahnstr. 14, Reutlingen-Betzingen 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 3 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
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SV Tübingen 3  (A  05.02.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Barta, Ralph 1558-11 9 Beck, Christian 1127-05 
2 Bolduan, Matthias 1594-11 10 Fontan, Christian 1150-02 
3 Liehr, Klaus 1434-16 11 Kunz, Hanns-Friedrich 1200-08 
4 Bührle, Petra 1397-06 12 Wettlaufer, Wolfgang 1380-38 
5 Burchard, Christoph 1339-03 13 Rochowiak, Bernhard 1048-16 
6 Ebert, Andreas 1305-03 14 Gustedt, Fabius  
7 Poppitz, Joachim 1373-20 15   
8 Smacka, Jascha 1352-02 16   

Mannschaftsführer:  Christian Fontan, Lazarettgasse 5, 72070 Tübingen, Tel.: 07071-2536679, 
Tel.: 0173-4533150 

Spiellokal: Im Salzstadel, Salzstadelgasse, 72070 Tübingen 
 

SV Dettingen 2  (H  27.02.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Blank, Günther 1576-33 9 Werner, Bernhard 1224-19 
2 Brandner, Marc 1479-15 10 Gagliardi, Giuliano 1244-13 
3 Beck, Jens 1372-13 11 Röhner, Hans-Ulrich 1371-39 
4 Fritz, Roland 1500-37 12 Götz, Marco 1149-12 
5 Leibfarth, Andreas 1466-28 13 Tumbass, Alexander 1002-05 
6 Kaiser, Michael 1261-06 14 Glück, Jochen 1150-15 
7 Notz, Lukas 1169-10 15 Habrich, Victor 1040-08 
8 Schwaigerer, Frank 1287-30 16 Kleih, Julian 850-04 

Mannschaftsführer:  Roland Fritz, Kernerweg 23, 72581 Dettingen an der Erms, Tel.: 07123-
87619 

Spiellokal: Altes Rathaus, Großer Versammlungsraum, Hülbener Str. 1, 72581 
Dettingen/Erms 

 
SC Schönbuch 3  (A  10.04.2011) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Zipperer, Hans 1483-47 9 Zipperer, Thomas 1102-23 
2 Zipperer, Norbert 1298-73 10   
3 Hönig, Matthias 1442-28 11   
4 Eitelbuss, Fritz 1359-58 12   
5 Jauernig, Erich 1367-63 13   
6 Küster, Gernot 1248-32 14   
7 Jauernig, Errol 974-18 15   
8 Rathke, Ingo  16   

Mannschaftsführer:  Norbert Zipperer, Hemmlingstr. 21, 71083 Herrenberg, Tel.: 07032-201578 
Spiellokal: Bebenhäuser Klosterhof, Bronngasse 13, 71083 Herrenberg 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 3 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
 



4. Mannschaft  

28                                      Hohentübinger Schachblätter Nr. 13 

4. Mannschaft (B-Klasse)  
1. Runde  10.10.2010  2. Runde  07.11.2010  
Reutlingen 4 - Ammerbuch 2  Ammerbuch 2 -  Hohentübingen 4  
Pfullingen 5 - Steinlach 4  Rottenburg 2 - Dettingen 3  
Metzingen 3 - Münsingen 1  Münsingen 1 - Urach 3  
Urach 3 - Rottenburg 2  Steinlach 4 - Metzingen 3  
Dettingen 3 -  Hohentübingen 4  Reutlingen 4 - Pfullingen 5  
3. Runde  05.12.2010  4. Runde  16.01.2011  
Pfullingen 5 - Ammerbuch 2  Ammerbuch 2 - Rottenburg 2  
Metzingen 3 - Reutlingen 4  Münsingen 1 -  Hohentübingen 4  
Urach 3 - Steinlach 4  Steinlach 4 - Dettingen 3  
Dettingen 3 - Münsingen 1  Reutlingen 4 - Urach 3  
Hohentübingen 4 -  Rottenburg 2  Pfullingen 5 - Metzingen 3  
5. Runde  30.01.2011  6. Runde  20.02.2011  
Metzingen 3 - Ammerbuch 2  Ammerbuch 2 - Münsingen 1  
Urach 3 - Pfullingen 5  Steinlach 4 - Rottenburg 2  
Dettingen 3 - Reutlingen 4  Reutlingen 4 -  Hohentübingen 4  
Hohentübingen 4 -  Steinlach 4  Pfullingen 5 - Dettingen 3  
Rottenburg 2 - Münsingen 1  Metzingen 3 - Urach 3  
7. Runde  03.04.2011  8. Runde  17.04.2011  
Urach 3 - Ammerbuch 2  Ammerbuch 2 - Steinlach 4  
Dettingen 3 - Metzingen 3  Reutlingen 4 - Münsingen 1  
Hohentübingen 4 -  Pfullingen 5  Pfullingen 5 - Rottenburg 2  
Rottenburg 2 - Reutlingen 4  Metzingen 3 -  Hohentübingen 4  
Münsingen 1 - Steinlach 4  Urach 3 - Dettingen 3  
9. Runde  01.05.2011    
Dettingen 3 - Ammerbuch 2   Staffelleiter: 
Hohentübingen 4 -  Urach 3   Norbert Zipperer 
Rottenburg 2 - Metzingen 3   Hemmlingstr. 21, 71083 Herrenberg 
Münsingen 1 - Pfullingen 5   Tel.: 07032-201578 
Steinlach 4 - Reutlingen 4    

 
Mannschaftsaufstellungen 

 
SG Königskinder Hohentübingen 4 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Maurer, Noah 1343-22 9 Springer, Justus 882-12 
2 Blideran, Marius 1272-03 10 Fingerhut, Dagmar 786-01 
3 Schreiber, Christian 1220-10 11 Seidenspinner, Maxim 954-14 
4 Migesel, Philipp 1069-11 12 Keysan, Ali 985-01 
5 Shankar, Ajay 1089-14 13 König, Felix 954-01 
6 Hurm, Marius 1086-13 14 Hildebrand, Dominik 783-02 
7 Ress, Jochen 1096-43 15 Hamp, Jonas 898-09 
8 Reichel, Thomas 1037-08 16 Wang, Philipp 757-01 

Mannschaftsführer:  Marius Blideran, Gottlieb-Olpp-Str. 7, 72076 Tübingen, Tel.: 07071-600353 
Spiellokal: Herrmann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen 

4. M annschaft 

 
 

 



4. Mannschaft  
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SV Dettingen 3 (A  10.10.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Röhner, Hans-Ulrich 1371-39 9 Bransch, Linus  
2 Götz, Marco 1149-12 10 Kermer, Jan  
3 Tumbass, Alexander 1002-05 11 Gollmer, Marcel  
4 Glück, Jochen 1150-15 12 Hoch, Jannik  
5 Habrich, Victor 1040-08 13 Wahl, Jens 788-02 
6 Kleih, Julian 850-04 14 Reichle, Hannes  
7 Gebhard, Patrick 890-04 15 Müller, Steffen  
8 Danzer, Marcus 883-01 16 Fritz, Ann-Kathrin 811-03 

Mannschaftsführer:  Hans-Ulrich Röhner, Forchenstraße 17, 72813 St. Johann, Tel.: 07122-9965 
Spiellokal: Altes Rathaus, Hülbener Straße 1, 72581 Dettingen 
 

SF Ammerbuch 2  (A  25.10.2010) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Skoda, Jiri 1291-50 9 Köhler, Uwe 1478-36 
2 Neumann, Gero 1369-31 10 Becker, Ingo 1456-10 
3 Köhler, Manfred 1490-28 11 Bürger, Walter 1280-52 
4 Christmann, Simon 1288-04 12 Salzmann, Bennet 762-02 
5 Kümmerle, Jakob 1212-07 13   
6 Schaal, Sven 1160-09 14   
7 Lederer, Leia 1067-26 15   
8 Eyth, Herbert 1324-42 16   

Mannschaftsführer Herbert Eyth, Wurmlinger Str.6, 72119 Ammerbuch, Tel.: 7073-2419 
Spiellokal Bürgerhaus Altingen, Schulstr. 15, 72119 Ammerbuch-Altingen 
 

SF Rottenburg 2  (H  05.12.2010)  
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Bolz, Claus 1715-08 9 Müller, Alina  
2 Neuhaus, Wilfred 1427-18 10 Vollmer, Philipp  
3 Sucic, Kreso  11 Bitzer, Jann  
4 Ljubicic, Jure  12 Renzikowski, Maximilian  
5 Jung, Johannes  13 Bender, Mark  
6 Jung, Simon  14 Kappes, Maria  
7 Bitzer, Nils  15 Renzikowski, Felix  
8 Müller, Florian  16 Vollmer, Louis  

Mannschaftsführer:  Wilfred Neuhaus, Hubertusweg 9, 72108 Rottenburg, Tel.: 07472-205758 
Spiellokal: AWO-Heim, Morizschule, Morizplatz 7, 72108 Rottenburg 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 4 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
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SV Münsingen  (A  16.01.2011) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Reiff, Markus 1396-04 9 Fromm, Samuel 1410-15 
2 Hermann, Daniel 735-02 10 Stein, Tim 1230-06 
3 Ehni, Michael 759-02 11 Seiffert, Matthias  
4 Lang, Bernhard 892-10 12 Zimmermann, Anton 1274-13 
5 Lang, Ronan 747-03 13 Linder, Timo  
6 Pipica, Benjamin 767-01 14 Ehni, Franziska  
7 Noack, Klaus  15 Kracke, Heidi 725-03 
8 Lang, Georg  16   

Mannschaftsführer:  Markus Reiff, Dorfstr. 27, 72525 Münsingen-Rietheim 
Spiellokal: Smariterstift Altenpflegeheim, Uracher Straße 1, 72525 Münsingen 
 

SC Steinlach 4  (H  30.01.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Rogowski, Uwe 2035-87 9 Gründel, Nico 780-02 
2 Springer, Wolfgang  10 Oßwald, Mark  
3 Haas, Dieter  11 Gonzalez-Geiger, Rafael  
4 Rein, Andreas 811-07 12 Seyboldt, Luis  
5 Blanck, Moritz 785-01 13 Pfister, Justin  
6 Geiger, Fedor 800-04 14   
7 Friederich, Carlo 942-02 15   
8 Wild, Nikolas  16   

Mannschaftsführer Martin Hoffmann, Achalmstr. 8, 72116 Mössingen, Tel.: 07472-948496 
Spiellokal: Vereinszimmer in der Mehrzweckhalle, Schulstr., 72131 Ofterdingen 
 

SV Reutlingen 4  (A  20.02.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Finckh, Konrad 1448-49 9 Tolchinski, Maxim 773-05 
2 Pion, Stefan 1411-13 10   
3 Spannenberger, Heinz 1385-22 11   
4 Baur, Klaus-Dieter 1210-22 12   
5 Maier, Manuel 1092-11 13   
6 Morlok, Arne 791-01 14   
7 Staufenberger, Philipp  15   
8 Steib, Julius  16   

Mannschaftsführer:  Konrad Finckh, Zeppelinstr. 14/1, 72827 Wannweil, Tel.: 07121-506146 
Spiellokal: Eisenbahnstr. 14, 72770 Reutlingen 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 4 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
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SV Pfullingen 5  (H  03.04.2011) 

Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 
1 Rogge, Klaus 1236-17 9 Edeko, Nikolai 837-06 
2 Jäger, Frank 994-02 10 Eckert, Robin 815-10 
3 Frech, Lukas 958-09 11 Jäger, David 720-03 
4 Wendler, David 1284-15 12 Gwaltsleiter, Leon Evandro 699-03 
5 Jäger, Tim 1029-14 13 Burkowitz, Steffen 779-04 
6 Wendler, Simon 1057-14 14 Lummerzheim, Jennifer  
7 Kutscher, Cedric 931-09 15 Reiff, Valentina  
8 Schmid, Nico 896-03 16 Wendler, Elvira  

Mannschaftsführer:  Elvira Wendler, Am Sareisenbrunnen 3, 72813 St. Johann, Tel.: 07122-
820018 

Spiellokal: Schachfreunde Pfullingen e. V., Schloss-Strasse 22, 72793 Pfullingen 
 

SC Rochade Metzingen 2  (A  17.04.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Früh, Günther 1352-67 9 Beck, Jonathan 769-02 
2 Bas, Eyuep 1330-30 10 Notz, Tom 759-01 
3 Quass, Peter 1238-23 11 Mohl, Martin  
4 Dietz, Eckart 1133-14 12 Munz, Luis  
5 Roesch, Kurt 1105-36 13 Trost, Rolf 1247-32 
6 Lyra, Patrick 993-08 14   
7 Lyra, Helmut 816-05 15   
8 Hinze, Kai 766-01 16   

Mannschaftsführer:  Peter Quass, Haydnstr. 12, 72555 Metzingen, Tel.: 07123-61887 
Spiellokal: Kreissparkasse Metzingen, Schönbeinstraße 11 
 

SV Urach 3  (H  01.05.2011) 
Brett  Name DWZ Brett  Name DWZ 

1 Vöhringer, Robin 1331-21 9 Samardzic, Melvin 706-03 
2 Juric, Dario 1246-18 10 Dogan, Deniz-Maria  
3 Fischer, Michael 1213-20 11 Durdel, Jonas  
4 Hail, Daniel 1107-15 12 Köhler, Lukas  
5 Maier, Walter 961-22 13 Kübler, Felix  
6 Bürck, Alvin 956-22 14 Bürck, Ilmar  
7 Durdel, Philip 958-07 15 Köbele, Roland  
8 Fischer, Manuel 916-09 16   

Mannschaftsführer:  Michael Fischer, Eichentalweg 3, 72782 Grabenstetten 
Spiellokal: Graf-Eberhard-Gymnasium, Immanuel-Kant-Str. 26, Bad Urach 
 
Am angegebenen Datum spielt Hohentübingen 4 gegen die betreffende Mannschaft  
(H = Heimspiel, A = Auswärtsspiel) 
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Turni ere 

Württembergische Meisterschaft in Stuttgart (28.08 - 05.09.2010) 
(Bericht von Michael Schwerteck und Martin Schmidt) 

Endstand Meisterturnier (24 TN, 9 Runden SS): 

Rg. Name Verein TWZ Pkt.  BH 
1. Hirneise, Jens SF Deizisau  2276 7.0 46.5 
2. Zhou, Syang SF Deizisau 2229 6.5 45.0 
3. Krassowizkij, Jaroslaw SV Jedesheim 2244 6.5 45.0 
4. Kabisch, Thilo SK Schmiden/Cannstatt 2333 5.5 47.0 
5. Reimche, Vadim SF Ravensburg 2082 5.5 45.5 
6. Gabriel, Josef Stuttgarter SF 2128 5.5 42.0 
7. Pogan, Nikolas TSV Willsbach 2144 5.5 41.5 
8. Latzke, Boris SK Bebenhausen 2262 5.0 45.5 
9. Reuß, Andreas Stuttgarter SF 2312 5.0 40.5 

10. Müller, Philipp SC Neckarsulm 1992 5.0 39.5 
11. Weidel, Albrecht TG Biberach 2225 5.0 36.0 
12. Meschke, Andreas SV Marbach 2147 4.5 41.5 
13. Amos, Frank SK Lauffen 2141 4.5 37.5 
14. Schmidt, Olaf SV Tübingen 2182 4.0 46.0 
15. Prestel, Oliver SV Marbach 2134 4.0 36.0 
16. Namyslo, Holger TG Biberach 2269 4.0 35.0 
17. Vaysberg, Alexander SC Groß-Sachsenheim 2223 3.5 45.5 
18. Gabriel, Robert Stuttgarter SF 2171 3.5 44.0 
19. Engelhart, Achim Post-SV Ulm 2161 3.5 40.5 
20. Wettengel, Alexander Stuttgarter SF 2115 3.5 37.5 
21. Huhn, Stefan SV Herrenberg 2086 3.0 35.0 
22. Wenninger, Ingo SC Feuerbach 2009 3.0 35.0 
23. Schwerteck, Michael SG KK Hohentübingen  2117 2.0 31.5 
24. Ruprich, Udo SF Neckartenzlingen 1979 1.0 21.0 

Endstand Kandidatenturnier (32 TN, 9 Runden SS): 

Rg. Name Verein TWZ Pkt.  BH 
1. Feller, Florian SG Vaihingen-Rohr 1912 7.0 45.0 
2. Seyfried, Claus Stuttgarter SF 2087 6.5 48.5 
3. Kunz, Walter SC Schachmatt Botnang 2173 6.0 48.5 
4. Hornecker, Siegfried SK Heidenheim 1954 6.0 45.5 
5. Küchle, Wolfgang SC Sillenbuch 2066 6.0 39.0 
6. Gustain, Marc SF Deizisau 2092 5.5 52.5 
7. Schuster, Gerhard SC Feuerbach 2006 5.5 48.5 
8. Imhof, Thomas SG Vaihingen-Rohr 2064 5.5 44.5 
9. Kaulich, Philipp SK Bebenhausen 1935 5.5 44.0 

10. Severin, Andreas SG Vaihingen-Rohr 2024 5.5 42.0 
11. Förster, Bernhard SK Bietigheim-Bissingen 2161 5.5 40.0 
12. Werner, Bernd-Michael SK Lauffen 2173 5.0 43.0 
13. Mages, Steffen SK Schwäbisch Hall 1916 5.0 40.0 
14. Hamm, Lukas SG DT Tuttlingen 1777 4.5 49.5 
15. Guski, Dietmar SF Neckartenzlingen 2102 4.5 42.5 
16. Buschle, Lukas SV Stuttgart-Wolfbusch 1739 4.5 42.0 
17. Schmidt, Martin SG KK Hohentübingen 1881  4.5 41.0 
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24.08.2010: Vorschau auf WEM  
Fast schon traditionell geht es an dieser Stelle wieder mit der Württembergischen 
Einzelmeisterschaft (28.08.-05.09.) los, bei der wir mit zwei Teilnehmern vertreten sind. Im 
Meisterturnier  darf euer Schreiberling zum dritten Mal in Folge mitspielen, was vor allem daran liegt, 
dass man zuletzt wegen der geringen Teilnehmerzahlen gar nicht absteigen konnte. Das sieht 
diesmal ganz anders aus, denn vermutlich wegen des zentralen Austragungsorts Stuttgart sind 
diesmal immerhin (nach aktuellem Stand) 24 Spieler von der Partie. Für den Klassenerhalt muss der 
16. Platz erreicht werden. Für mich als Nr. 20 nach DWZ sicher nicht ganz leicht, wobei aber die 
Abstände ziemlich gering sind. Jedenfalls verspricht es ein spannendes Turnier zu werden, denn 
gerade Partien gegen leicht Stärkere sind normalerweise am interessantesten und lehrreichsten. 
Im Kandidatenturnier ist Martin wieder dabei, der zumindest nach der Papierform auch eher zu den 
Außenseitern gehört (Nr. 24 von 34). Die Bandbreite der Spielstärke ist hier etwas größer, aber 
Martin hat ja schon einige Male gezeigt, dass er auch höher eingeschätzten Spielern gefährlich 
werden kann. 

29.08.2010: WEM, 2. Runde  
Kurzes Update nach der 2. Runde: Die Kökis halten bisher gegen nominell deutlich überlegene 
Gegnerschaft gut mit, haben aber trotzdem weniger Punkte, als eigentlich möglich gewesen wären. 
Dies gilt vor allem für den Berichterstatter, der wegen Zeitnot und Dummheit zwei klare 
Gewinnstellungen zum Remis verdaddelte. Auch bei Martins spannenden Partien war wohl mehr drin 
als 0,5/2; da die Partien bisher nicht publiziert wurden, kann ich aber im Moment nicht mehr sagen. 
Die Spielbedingungen sind leider deutlich schlechter als in den vergangenen Jahren. Der Spielsaal 
ist klein und eng, die Tische sind schmal, die Tür quietscht, aus dem Gastraum kommt Lärm rein und 
es gibt keine Digitaluhren (bestimmt habe ich noch irgendwas vergessen). Dazu kam Chaos vor der 
1. Runde mit einer Neuauslosung im letzten Moment. Bernd-Michael Werner spielt schon wieder im 
Kandidatenturnier, obwohl er fürs Meisterturnier qualifiziert ist. Ich verstehe weder, was der Quatsch 
soll, noch warum die Turnierleitung das zulässt (zumal es sich offenbar um eine Last-Minute-
Entscheidung handelte, die alle Vorbereitungen zunichte machte). Sein heutiger Gegner, 
Schachfreund Hedler, machte seinem Ärger vor der Runde auch lautstark Luft („ich habe eine 
Stinkwut!“). Ich habe für den Unmut Verständnis, aber angesichts meines Scores gegen „BMW“ ist 
mir die Situation wiederum gar nicht so unrecht...  

30.08.2010: WEM, 3. Runde  
Wenn du vorne die Dinger nicht reinmachst, wirst du hinten bestraft (alte chinesische Weisheit). 
Demnach verwunderte es kaum, dass ich nach zwei verpassten Siegen heute Andreas Meschke 
unterlag. Das lasche Kurzremis in unserer letzten Begegnung wollte ich durch kreatives Spiel 
kompensieren (es gibt Schönheitspreise!!) und opferte ambitioniert einen Bauern sowie reichlich 
Bedenkzeit, was zwar ganz interessant, aber unter praktischen Gesichtspunkten nicht sehr schlau 
war. Meschkes Stellung erwies sich als hinreichend fest und am Ende lief mir einfach die Zeit davon. 
Martin hatte leichtes Spiel gegen Joachim Keller, der erst einen Bauern einstellte und dann auch 
noch katastrophal seinem Turm die Deckung entzog (was Martin kurioserweise auch erst nach 
längerer Schaltpause bemerkte). 

31.08.2010: WEM, 4. Runde  
Nahezu Halbzeit in Stuttgart. Die gute Nachricht: Ich bekomme ständig gute Stellungen aufs Brett, 
obwohl ich lauter neue Eröffnungen spiele. Wenn ich die Partien konsequent zu Ende spielen würde, 
könnte ich weit vorne mitspielen. Die schlechte Nachricht: Ich spiele sie nicht konsequent zu Ende, 
deshalb krebse ich hinten herum. Heute ging's gegen Philipp Müller, einen U 18-Spieler, der in letzter 
Zeit wahnsinnig viel gespielt und sich beeindruckend schnell verbessert hat. Was er wirklich kann, ist 
schwer zu sagen. Zunächst baute er sich gegen mein Caro-Kann eigentlich gerade so auf, wie man's 
nicht tun soll und ich hätte schnell in Vorteil kommen können, wenn ich ganz normal und vernünftig 
gespielt hätte. Aber nein, ich wollte ihn direkt bestrafen und übersah bei einer forcierten Zugfolge 
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einen kleinen Zwischenzug, der direkt zu einem verlorenen Endspiel führte. Irgendwie ist das zu 
einfach, ich muss mich endlich mal geschickter anstellen, verdammte Axt. 
Wie stark Caro-Kann ist, musste auch Martin erfahren, der sich dagegen die Zähne ausbiss und nach 
erfolglosen Angriffsbemühungen schließlich klassisch ausgekontert wurde. Auch er hat sicher noch 
Luft nach oben. 

01.09.2010: WEM, 5. Runde  
Die gute Nachricht: Die Tür quietscht nicht mehr. Die schlechte Nachricht: Schon wieder verschifft. 
Woran hat's gelegen? Mutmaßlich am Kuli. Zur heutigen Partie hat mein Gegner Oliver Prestel 
genauso den Stift gewechselt wie ich. Was ich aber zu spät bemerkte: meiner war von der CDU, das 
konnte ja nix werden. Und was den schachlichen Teil betrifft? Ich dachte bis gerade eben, wir hätten 
in der Analyse einige Erkenntnisse gewonnen, aber der Computer bezeichnet mal wieder alles als 
blanken Unsinn. Vermeintliche Fehlzüge waren anscheinend doch richtig, Verbesserungen waren 
falsch, Stellungen, die wir als klar besser für Weiß einschätzten, sollen in Wirklichkeit klar besser für 
Schwarz sein usw. Es ist schon deprimierend, da zermartert man sich stundenlang das Hirn und am 
Ende ist doch (fast) alles verkehrt. Wieso spielen wir überhaupt noch Schach, wenn Rybka eh alles 
besser weiß? Aber gut, ich will hier niemanden demotivieren... 
Auch ohne Rybka-Analyse wage ich jedenfalls zu behaupten, dass man nicht so Schach spielen 
sollte wie Martins Gegner, der hier schon erwähnte Schachfreund Hedler. Sorry, aber da war 
strategisch so ziemlich alles falsch, was Martin dann auch sicher ausnutzte. Solche Gegner könnte 
ich auch mal wieder brauchen, aber wie's aussieht, kriege ich die ja nächstes Jahr im 
Kandidatenturnier...  

02.09.2010: WEM, 6. Runde:  

Gute Nachrichten: keine. Schlechte Nachrichten: eine Menge. Welche grausamen Spielchen treibt 
das Schicksal? Udo Ruprich steigt gerade vor der Partie gegen mich aus dem Turnier aus, na super. 
Hat sich ja bisher echt voll gelohnt, nach Stuttgart zu kommen. Andere Leute machen schön Urlaub 
und entspannen sich, während gewisse Verrückte im lärmdurchdrungenen Hinterzimmer eine Kneipe 
herumhocken und Holzklötzchen und/oder Frust schieben... 
Zum Thema Frust heute auch ein Gastbeitrag von Martin: 
Wie verliert man eine Partie am schlimmsten? Die Meinungen gehen wohl auseinander, aber eine 
gewonnene Stellung zu vermasseln ist wohl mit das Unangenehmste, was passieren kann. Dabei 
ging der Spanier gegen Renato Bajer so schön los: Hoher Zeitverbrauch beim Gegner (der auch 
noch 25 Minuten zu spät kam) und eine angenehme Stellung. Dann auch noch ein Doppelfehler beim 
Gegner, der eine Figur verliert. Was kann noch schief laufen? 
Viel. Zuerst spiele ich einen Zug, den ich einige Minuten davor bereits verworfen hatte - wegen exakt 
der Variante, die aufs Brett kam. Zusätzlich gewürzt durch einen unangenehmen Springerzug am 
Ende, durch den ich auch noch eine Figur verliere und mit Qualität und Bauer weniger entnervt 
aufgebe. 
Der nächste Schock wartete am Abend bei der Analyse: Die verlorene Stellung nach dem 
Unglückszug war überhaupt nicht verloren - sondern ich hatte im Gegenteil noch zwei Chancen auf 
eine vorteilhafte Stellung. Weiß bleibt meine Unglücksfarbe... 

03.09.2010: WEM, 7.Runde : 
„Frag nicht!“ war Michaels Kommentar, als wir gemeinsam zu der U-Bahnstation gingen. Wieder aus 
der Eröffnung heraus Vorteil bekommen, ausgebaut und mit einem Opfer in eine Mehrfigur 
umgewandelt (sogar ein Damengewinn wäre möglich gewesen). Doch dann die leidige Zeitnot... 
auch gegen Alexander Wettengel gab es eine bittere Niederlage.  
Leider konnte Michael aus persönlichen Gründen das Turnier auch nicht fortsetzen und so 
wenigstens noch einen guten Abschluss hinlegen. 
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Im Kandidatenturnier war für mich dagegen wieder alles im Lot, schließlich hatte ich Schwarz. Es 
wurde eine unterhaltsame Partie, in der mein Gegner für Angriff eine Figur opferte. Ich konnte jedoch 
nachweisen, dass das Opfer inkorrekt ist und gewann schließlich das Endspiel. Die Pflicht ist damit 
wohl erfüllt, jetzt kommt die Kür. 

05.09.2010: WEM, 8. und 9.Runde  
Zu Tode betrübt... 
Wer neue Eröffnungen spielt, sollte sie sich zumindest einmal anschauen. Im Spanier kenne ich die 
weitere Entwicklung nach dem Läuferrückzug nach a4 inzwischen ziemlich gut, aber was spielt man 
eigentlich noch einmal gegen den Abtauschspanier? Ich saß zumindest völlig hypnotisiert vor dem 
Brett und wurde von einem verschnupften Thomas Imhof in wenigen Zügen zerpflückt. Und immer, 
wenn er auch nicht die beste Fortsetzung fand, konterte ich meinerseits mit einem schlechten Zug. 
Also für die Zukunft: Wenigstens die Varianten sollte man richtig berechnen, wenn man die Eröffnung 
nicht kann. Nun hat er doch noch seinen Sieg gegen mich, der ihm in Lindau letztes Jahr nicht 
geglückt ist (wo er wegen Krankheit nicht zu der Partie antrat). 
Das erste Mal mit Schwarz verloren und morgen wieder Weiß. Die Farbe, mit der ich bisher bei 0/3 
stehe, au weia. Immerhin: Vielleicht reißen ja beide Serien... 
himmelhochjauchzend. 
Ja, ich weiß, so herum passt der Spruch nicht besonders gut. Aber er passt. Daniel Klaus 
misshandelte gegen mich seinen klassischen Franzosen total und ich konnte mit einigen eleganten 
und schönen Zügen, etwas dass mir auch lange nicht mehr gelungen ist, seinen in der Mitte 
steckenden König in 25 Zügen erlegen. Schade, dass die Partien der 9.Runde von den 
Schönheitspreisen ausgenommen waren. Andererseits: Ich habe ja noch nicht einmal etwas 
geopfert. 

Fazit: 
Michael wird das Turnier sicher schnell vergessen wollen. Die Probleme waren jedes Mal dieselben: 
Im beginnenden Mittelspiel investierte er sehr viel Zeit, um die besten Zügen zu finden. Das gelang 
ihm auch meistens, er bekam in fast allen Partien Vorteil. Doch dann verblieben nur noch wenige 
Minuten, um den Vorteil nach Hause zu bringen - zu wenig. Wie Martin Schoof sagte, der in der 
8.Runde aufkreuzte: Michael ist Perfektionist. Wenn er sein Wissen auf das Brett bringt, könnte er 
mühelos die Stärke von ihm erreichen. Aber das ist wohl eine Frage des Trainings und der 
Spielpraxis. 
Übrigens: Eine Menge von Michaels Gegnern (Krassowizkij, Weidel, Müller) spielten im Turnier weit 
vorne mit. 
Mein Turnier ist durchaus positiv verlaufen. Keine einzige Partie war langweilig, jede hatte ihren 
eigenen Reiz und ganz erfolglos blieb ich mit 4,5/9 auch nicht. Immerhin gelang es mir dann in der 
Schlussrunde auch, einen der Stärkeren zu besiegen. Die Verlustpartien krankten (wieder einmal) an 
fehlender Variantenberechnung, ab und zu auch an einer falschen Stellungseinschätzung. Immer 
noch unerklärlich bleibt mir der Blackout gegen Renato Bajer. Und deswegen hake ich ihn auch 
genau darunter ab. 
Im Meisterturnier siegte Jens Hirneise mit sieben Punkten. Leider gewann er in der letzten Runde 
kampflos gegen Thilo Kabisch, der den früheren Rundenbeginn vergessen hatte. Richtig ärgerlich für 
Jens' Kontrahenten, vor allem für seinen Vereinskameraden Syang Zhou, der immer vorne mitspielte 
und sich den zweiten (zu Deutschen Meisterschaft berechtigenden) Platz holte. Nur durch die 
Drittwertung (!!) auf den dritten Platz verwiesen wurde Jaroslaw Krassowizkij. Alle drei spielten ein 
sehr beeindruckendes Turnier und jeder hätte den Sieg verdient, aber es gibt halt nur einen ersten 
Platz... 
Das Kandidatenturnier wurde ebenfalls von einem jungen Spieler gewonnen, Florian Feller lieferte 
eine beeindruckende Vorstellung und gewann trotz einer Auftaktniederlage gegen den späteren 
Zweiten Claus Seyfried alleine mit 7/9. 
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Schmidt,M  (1791) - Klaus,D  (1899) [C11]  WEM 2010 Kandidatenturnier 05.09.2010  [Schmidt,M] 
1.e4 e6 Wieso spielt der Französisch? Das spiel ich doch selber, da kenne ich doch sicher die Pläne. 
2.d4 d5 3.Sc3 Sf6 4.e5 Sfd7 5.f4 c5 6.Sf3 Sc6 7.Le3  Db6 Hm, wie geht es jetzt nochmal weiter? 
Und was mach ich eigentlich, wenn er nach Dd2 auf b2 nimmt. Egal, alle spielen das, das kann dann 
wohl nicht gut für den Schwarzen sein. 8.Dd2 f6  So früh? Le7 wäre der bessere Zug gewesen, aber 
er hat mich erfolgreich verwirrt: 9.Le2?!  [9.exf6 Sxf6 10.0-0-0 mit Vorteil für Weiß.] 9...g5?  Huch, wie 
viele Möglichkeiten sind das denn jetzt auf einmal... da muss man ja richtig rechnen. 10.dxc5?!  
Verdirbt nichts, aber etwas anderes wäre noch besser gewesen: [10.f5! Den hatte ich noch auf dem 
Radar, aber was mach ich eigentlich, wenn er einfach meinen Springer wegscheucht... 10...g4 
11.fxe6 gxf3 12.exd7+ Lxd7 13.Lxf3 cxd4 14.Sxd5 dxe3 Bis hier habe ich gerechnet und die 
Berechnung wegen 15.Sxb6 (15.Sxf6+! So einfach. Weiß kriegt bei andauerndem Angriff den Ld7 
und steht klar auf Gewinn.) 15...exd2+ 16.Kxd2 axb6-+ abgebrochen.] 10...Lxc5 11.Lxc5 Dxc5 
12.exf6 g4  [siehe Diagramm; 12...Sxf6 13.0-0-0+- ist immer noch 
klar vorteilhaft, aber wenigstens würde Schwarz hier den König aus 
dem Gröbsten herausbekommen. Auch wenn ich die lange Rochade 
wohl nicht gespielt hätte, aber 13.Sxg5 ist ebenfalls gut, z.B. 13… h6 
14.Sf3 Sg4 15.Ld3] 13.f7+!  Ich tippe darauf, dass dieser Zug von 
meinem Gegner übersehen wurde. 13...Ke7 [13...Kxf7 trotz allem 
besser 14.Sg5+ Ke7 Schwarz kann noch kämpfen.] 14.Se5! Sf6  
[14...Sdxe5 scheitert natürlich an 15.fxe5 Sxe5 16.Dg5+] 15.0-0-0 
Td8 16.h3  Auch beim Nachspielen gefällt mir dieser Zug, der 
versucht, den Königsturm einzubeziehen. Auf der f- oder e-Linie gibt 
es derzeit nicht so viel zu tun. Was heute natürlich noch wichtiger ist: 
Auch Fritz mag ihn 16...g3 [16...gxh3 17.Txh3 d4 18.Th6 c3 hängt 
nicht wegen 18...dxc3 19.Sxc6+] 17.Dd3 Df2 18.Thf1 Dxg2 19.Lf3  [19.Tf3 ist laut Fritz noch stärker, 
aber ich hatte hier bereits die entscheidende Kombi im Blick] 19...Dxh3 20.Se4!  Schön und 
entscheidend. Weiß muss darauf achten, dass der König nicht über f8 abhaut, das könnte die Partie 
noch ungebührlich verlängern. 20...Sxe5 21.fxe5  [mit 21.Da3+ Kxf7 22.Sg5+ Ke8 23.Sxh3 wäre ein 
(ungesehener) Damengewinn möglich gewesen, aber der Textzug ist sogar noch stärker.] 21...Dh6+ 
22.Kb1 Sxe4 23.Lxe4 Tf8 24.Da3+ Kd8 25.Th1  Schwarz gab auf. Es gab doch ein Matt in dieser 
Stellung: 25.Dd6+ Ld7 26.Txd5 exd5 27.Dxh6 mit Matt in 5; 25.Th1 Dg7 26.Txh7 reicht natürlich 
auch. 1-0 

18.07.2010: BW-Familienmeisterschaft in Magstadt 
Rg. Mannschaften (24 TN) MP BP BH 

1. Familie Häcker (Wolfbusch) 14 12.5 59.0 
2. Familie Schmid (Stuttgart) 12 10.0 62.0 
3. Familie Wolf (Ulm) 10 9.5 65.0 
5. Familie Jansen (Tübingen) 8 9.5 63.0 

11. Familie Schmidt (Tübingen+ Aachen) 7 7.0 52.0 
Zusammen mit meinem Vater Matthias, der gerade auf der Durchreise war, ließ ich mich auf ein 
kleines Experiment ein und nahm an der Baden-Württembergischen Familien-Meisterschaft teil. 
Jeweils zwei Familienmitglieder bilden eine Mannschaft, es wurde im Schweizer System mit 24 
Mannschaften gespielt. Für das erste Mal sicher kein schlechter Start, die Organisatoren waren laut 
eigener Auskunft sogar "glücklich". Los ging es mit den bekannten Begrüßungsreden, die jeder 
halbwegs aktive Schachspieler schon öfters gehört hat. Zumal ein guter Teil des Präsidiums des 
SVW dabei war und jeder seine eigenen fünf Minuten bekommen musste. Das Turnier selber verlief 
dann vom Ergebnis her für uns beide im Rahmen. Schöne Siege, vor allem mein Vater spielte sehr 
erfolgreich, wechselten mit heftigen Niederlagen, vor allem meinerseits. Traumatisch die dritte 
Runde, als ich gegen einen viel schlechteren Gegner in Gewinnstellung einen Turm einstellte. 
Dennoch blieben wir bis zur sechsten Runde ohne Teamniederlage - dort jedoch trafen wir auf Jörg 
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und Lauritz, die ebenfalls mit dabei waren. Und in der siebten Runde ging es schließlich gegen die 
Elofavoriten, somit gab es zwei heftige 0:2 Niederlagen zum Schluss. 
Dennoch blieb ein guter Eindruck zurück, es war auf jeden Fall ein kleines nettes Turnier (auch wenn 
der ausrichtende Schachvereine sichtlich noch keine Erfahrung hatte, sich aber bemühte) und man 
wünscht sich auf jeden Fall eine Neuauflage in 2011. 
Souveräner Sieger wurde übrigens die Familie Häcker 1 mit Sohn Alexander und Vater Johannes. 
Jansens landeten etwas unglücklich auf dem 5.Platz, wir kamen auf dem 11.Platz ein.  

Bericht von Martin Schmidt. 
Natürlich ließen Lauritz und ich uns die Gelegenheit nicht entgehen, mal wieder zusammen im 
Familien-Team zu spielen. Die Meisterschaft war überraschend stark besetzt (die 
Spitzenmannschaften hatten einen DWZ-Schnitt von rund 2200), so dass es schon ein großer Erfolg 
war, dass wir beständig an den vordersten Brettern spielten. Gegen die drei Spitzenteams verloren 
wir stets 0.5:1.5: gegen Spieler mit 2100 – 2200 war Lauritz letztendlich noch zu unerfahren (obwohl 
er immer lange durchhielt), während ich nicht in der Lage war, gegen die Schwergewichte einen Sieg 
zu landen, sondern mich immer mit Remis zufrieden geben musste. Die restlichen 4 Spiele 
gewannen wir problemlos mit 2:0. Insgesamt kann Lauritz mit seinen 4 aus 7 zufrieden sein, während 
ich mit 5.5 aus 7 gegen stärkste Gegnerschaft mehr als zufrieden war.    Ergänzung von Jörg Jansen 
 

Fotogalerie: 

  
Mitgliederversammlung 17.07.2010 „Sommer“-Fest am 17.07.2010 (total verregnet) 

  
Chess-Classic Mainz: Steffen Kohler am Brett Chess-Classic Mainz: Steffen, Katja und Lauritz 
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Ammerbuch: internationale Schach-AG  
Schach? Das ist doch langweilig – so lautet ein Klischee. 25 Kinder und Jugendliche an der Entringer 
Grund- und Hauptschule haben in den vergangenen acht Monaten indes andere Erfahrungen 
gemacht – in einer multinationalen, mediengestützten Schach-AG. 
Mazedonien, Serbien, Eritrea, Albanien oder die Türkei – Jugendliche aus neun Nationen treffen sich 
einmal pro Woche in der Schule, um Schach zu spielen und zu üben. Die Idee dazu hatten Manfred 
Köhler (Schachfreunde Ammerbuch) und Dr. Heinrich Uhlig (Königskinder Hohentübingen), und sie 
fanden Menschen, die ihr Projekt unterstützen. 
Schnell war ihnen klar, dass es 
nicht ausreicht, dorthin zu 
gehen, wo die Kinder sind, 
sondern "dass wir auch 
kompetente Partner brauchen", 
sagt Heinrich Uhlig. Mit Brigitte 
Joffroy war das Bindeglied an 
der Schule, an der die Hälfte der 
Schüler einen Migrations-
hintergrund besitzen, gefunden. 
Sie war es auch, die den 
Kontakt zu den Familien 
herstellte, was eine engere 
Bindung versprach. Und 
natürlich hat auch die Schule 
selbst erkannt, dass eine 
funktionierende Schach-AG 
Wirkung entfalten kann. „Wir 
wollen die Schüler zuhause vom 
PC und den Ballerspielen 
wegbringen“, sagt der Entringer 
Schulleiter Wolfgang Kessel. Um 
die Neugierde zu wecken, halfen 
zwei Schachprogramme für den 
Computer, die den Einstieg in 
das Spiel attraktiver machten. 
Und Manfred Köhler und Heinrich Uhlig gelang es mit Geduld und Geschick, den Funken bei den 
Kindern zu entzünden und am Glühen zu halten. Vor allem die Hauptschüler mussten mitunter 
Durchhaltevermögen an den Tag legen. Aber die Schach-Schüler erfreuten ihre Lehrer auch durch 
gegenseitige Unterstützung und mit ihren Fortschritten. 
„Schach ist ein tolles Spiel, weil jeder mit jedem spielen kann“, schwärmt Schulleiter Kessel über die 
Interaktion zwischen den Schülern und den Effekt auch in die Elternhäuser hinein. „Die Resonanz 
und die Unterstützung ist sehr, sehr gut“, sagt Köhler, der im Übrigen auch etwas gelernt hat: „An 
einer Hauptschule sollte man in der fünften Klasse mit Schach beginnen.“ Das hat mit Lernmotivation 
im Allgemeinen zu tun, aber insbesondere mit der – längst auch in diversen Studien nachgewiesenen 
– Verbesserung der Konzentrationsfähigkeit. Das spürt man im Unterricht und beim Erledigen der 
Hausaufgaben. 
Für die Kinder sind freilich andere Dinge wichtig. „Mir macht das Üben am Computer am meisten 
Spaß“, sagt Ebusch aus der vierten Klasse, "das macht es spannender". Spannend und 
gewinnbringend war es auch für die beiden Schach-Lehrer. Manfred Köhler: „Wir machen im 
nächsten Schuljahr weiter.“ 

 „junik“-Artikel aus „Sport in BW“, Ausgabe 07/2010, zur Verfügung gestellt von Heiner Uhlig 

 
Dr. Heinrich Uhlig (im Bild rechts) und Manfred Köhler (hinten, 
verdeckt) weckten mit Computer-Schachprogrammen bei den Kindern 
die Neugierde am königlichen Spiel und hielten mit pädagogischem 
Geschick das Interesse wach. 
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Oktober 2010 

1 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle 

2 Sa  
 

3 So Tag der Deutschen Einheit  
Jugendturnier in Pfullingen, Jochen Ress (40 Jahre) 

4 Mo  
 

5 Di  
 

6 Mi  
 

7 Do  
 

8 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, 
19.30 Uhr: Training mit GM Lanka (kein Spielabend)  

9 Sa 14:00 Uhr: Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft 
 

10 So Bezirksliga, 9 Uhr: SV Reutlingen 1 - Königskinder Hohentübingen 2, Sabine Abb (24 Jahre) 
B-Klasse, 9 Uhr: SV Dettingen 3 - Königskinder Hohe ntübingen 4  

11 Mo  
 

12 Di  
 

13 Mi Martin Schmidt (22 Jahre) 
Ali Keysan (14 Jahre) 

14 Do  
 

15 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, Ajay Shankar (12 Jahre) 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 1. Runde Vereinsmeisterschaft 

16 Sa  
 

17 So  
 

18 Mo  
 

19 Di  
 

20 Mi  
 

21 Do Marco Hildenbrand (18 Jahre) 
 

22 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 1. Runde BADE-Cup 

23 Sa 9.30 Uhr Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft (Urach) 
 

24 So Landesliga, 9 Uhr: DT Esslingen - Königskinder Hohe ntübingen 1  
A-Klasse, 9 Uhr: SC Steinlach 3 - Königskinder Hohe ntübingen 3  

25 Mo  
 

26 Di Tübinger Stadtmeisterschaft 
 

27 Mi  
 

28 Do  
 

29 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, Matthias Hönsch (44 Jahre) 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle 

30 Sa  
 

31 So Timo Blanken (33 Jahre) 
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November 2010 

1 Mo Jugendintensivtraining (iJet) 
Tanja Papadopoulou (23 Jahre) 

2 Di Jugendintensivtraining (iJet) 
 

3 Mi Jugendintensivtraining (iJet) 
 

4 Do  
 

5 Fr Kein Jugend-Training (Herbstferien),  Ferdinand Estedt (8 Jahre), Karsten Neurohr (42 Jahre) 
Kein Spielabend  

6 Sa 14:00 Uhr Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft  
 

7 So Bezirksliga, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 2 - SC Steinlach 1  
B-Klasse, 9 Uhr: SF Ammerbuch 2 - Königskinder Hohe ntübingen 4  

8 Mo  
 

9 Di Tübinger Stadtmeisterschaft 
 

10 Mi  
 

11 Do  
 

12 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, 
19.30 Uhr: Training mit GM Lanka (kein Spielabend)  

13 Sa Lasse Holzträger (16 Jahre) 
 

14 So Landesliga, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 1 - S K Bebenhausen 2 
A-Klasse, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 3 - SK Bebenhausen 4  

15 Mo  
 

16 Di Elias Maurer (9 Jahre) 
Tübinger Stadtmeisterschaft 

17 Mi Philipp Migesel (14 Jahre) 
 

18 Do  
 

19 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training und Jugendvollversammlung  im Kepi,  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 2. Runde Vereinsmeisterschaft 

20 Sa Kreisjugendeinzelmeisterschaften 
 

21 So Kreisjugendeinzelmeisterschaften 
Jonas Hamp (15 Jahre) 

22 Mo Benjamin Steinhilber (31 Jahre) 
 

23 Di Arian Murati (11 Jahre), 
 

24 Mi  
 

25 Do  
 

26 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training und Vereinsjugendblitzmeisterschaften  im Kepi,  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle; außerordentliche Mitgliederversammlung  

27 Sa  
 

28 So  
 

29 Mo  
 

30 Di Tübinger Stadtmeisterschaft 
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Dezember 2010 

1 Mi  
 

2 Do  
 

3 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi,  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle; 2. Runde BADE-Cup 

4 Sa Tübinger Stadtjugendmeisterschaft (?) 
 

5 So Bezirksliga, 9 Uhr: SK Bebenhausen 3 - Königskinder  Hohentübingen 2 
B-Klasse, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 4 - SF Springer Rottenburg 2  

6 Mo  
 

7 Di  
 

8 Mi  
 

9 Do  
 

10 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi,  
19.30 Uhr: Training mit GM Lanka (kein Spielabend)  

11 Sa Heilbronner Nikolaus-Open 
 

12 So Landesliga, 9 Uhr: Salach 1 - Königskinder Hohentüb ingen 1 
A-Klasse, 9 Uhr: Pfullingen 4 - Königskinder Hohent übingen 3   

13 Mo  
 

14 Di Tübinger Stadtmeisterschaft 
 

15 Mi  
 

16 Do  
 

17 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Weihnachtsfeier der Jugendabteilung,  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, Weihnachtsblitzturnier 

18 Sa  
 

19 So  
 

20 Mo Markus Hobert (24 Jahre) 
 

21 Di  
 

22 Mi  
 

23 Do  
 

24 Fr Heilig Abend, Kein Jugend-Training (Weihnachtsferien) 
Kein Spielabend  

25 Sa 1. Weihnachtsfeiertag 
 

26 So 2. Weihnachtsfeiertag, Deutsche U14-Mannschaftsmeisterschaften 
Andreas Estedt (49 Jahre), Böblinger Open 

27 Mo Deutsche U14-Mannschaftsmeisterschaften 
Böblinger Open 

28 Di Deutsche U14-Mannschaftsmeisterschaften 
Böblinger Open 

29 Mi Deutsche U14-Mannschaftsmeisterschaften 
Böblinger Open 

30 Do Deutsche U14-Mannschaftsmeisterschaften 
Böblinger Open 

31 Fr Silvester, Kein Jugend-Training (Weihnachtsferien) 
Kein Spielabend  
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Januar 2011 
1 Sa Neujahr   

 
2 So Staufer-Open Gmünd 

 
3 Mo Staufer-Open Gmünd 

 
4 Di Staufer-Open Gmünd 

Felix König (13 Jahre) 
5 Mi Staufer-Open Gmünd 

Bernd Staufenberger (44 Jahre) 
6 Do Staufer-Open Gmünd 

 
7 Fr Kein Jugendtraining (Weihnachtsferien), 

Kein Spielabend  
8 Sa  

 
9 So Landesliga, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 1 - N eckartenzlingen 1 

A-Klasse, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 3 - Reu tlingen 3  
10 Mo  

 
11 Di  

 
12 Mi Elisabeth Estedt (14 Jahre), Henrik Pfeffer (10 Jahre) 

 
13 Do  

 
14 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi (Vereinsjugendmeisterschaft),  

ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 3. Runde Vereinsmeisterschaft 
15 Sa Christian Schreiber (16 Jahre) 

 
16 So Bezirksliga, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 2 – Wendlingen 1 

B-Klasse, 9 Uhr: Münsingen 1 - Königskinder Hohentü bingen 4  
17 Mo  

 
18 Di  

 
19 Mi  

 
20 Do  

 
21 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi (Vereinsjugendmeisterschaft) 

ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle 
22 Sa  

 
23 So Aliena Paetz (11 Jahre) 

 
24 Mo  

 
25 Di Dagmar Fingerhut (32 Jahre) 

 
26 Mi  

 
27 Do  

 
28 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi (Vereinsjugendmeisterschaft) 

ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 3. Runde BADE-Cup 
29 Sa  

 
30 So Bezirksliga, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 2 - Urach 1 

B-Klasse, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 4 - Ste inlach 4  
31 Mo  
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Schachgemeinschaft Königskinder Hohentübingen e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Königskinder, 
Ich lade euch herzlich ein zu der 

1.Hohentübinger Vereinsmeisterschaft. 
Die Bedenkzeit ist klassisch: 2h/40 Züge+30 min/Rest 
Die Partien finden statt in der Hermann-Hepper-Halle (Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen) und 
sollten möglichst pünktlich um 19:00 Uhr gestartet werden 
Termine: Die erste Runde soll am 15.10.2010 gespielt werden, bei Verhinderung an diesem Termin 
bitte vorher per Mail Bescheid geben. Die weiteren Runden werden vorläufig auf die Termine 
19.11.2010 / 14.01. / 18.02. / 18.03.2011 gesetzt, weitere Termine werden bei Bedarf festgesetzt. 
Die erste Runde kann nach–, weitere Runden vorgespielt werden.  
Der Modus hängt von der Teilnehmeranzahl (Mindestmenge: 4 Teilnehmer) ab. Bis 8 Teilnehmern 
wird ein Rundenturnier gespielt, danach 5 Runden CH-System. 
Ob eine DWZ-Auswertung stattfindet, wird von den Teilnehmern vor der ersten Runde entschieden. 
Startgeld oder Preise sind nicht vorgesehen. 
 

Schachgemeinschaft Königskinder Hohentübingen e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Königskinder, 
 

hiermit lade ich Euch herzlich zur 

3. Hohentübinger Vereinsblitzmeisterschaft   ein. 
Teilnahmeberechtigt  sind alle Mitglieder der SG KK Hohentübingen. Nicht-Mitglieder können außer 
Konkurrenz teilnehmen, falls noch Platz und Spielmaterial vorhanden sind. 
Termin: Freitag, der 17. Dezember 2010 um 19 Uhr. Meldeschluss um 18:55 Uhr. 
Spielort:  Chorraum der Hermann-Hepper-Halle (Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen) 
Bedenkzeit:  5 Minuten  pro Spieler und Partie.  
Modus: Bei weniger als 11 Teilnehmern doppelrundig. Ab 11 Teilnehmern spielt jeder gegen jeden 
einrundig. Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte Vergleich, danach wird ein Entscheidungs-
kampf über zwei Gewinnpartien ausgetragen. Es gelten die Blitzschachregeln der FIDE. 
Startgeld:  wird nicht erhoben. 
Preise:  Die drei Erstplatzierten sowie die drei bestplatzierten Frauen erhalten jeweils eine Urkunde. 
Termi ne 

Martin Schmidt Seelhausgasse 3 
Spielleiter 72070 Tübingen 
 Tel: 0177-8773462 
 martin.schm@googlemail.com 
 Tübingen, den 22.09.2010 

Martin Schmidt Seelhausgasse 3 
Spielleiter 72070 Tübingen 
 Tel: 0177-8773462 
 martin.schm@googlemail.com 
 Tübingen, den 22.09.2010 
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Termi ne 

Schachgemeinschaft Königskinder Hohentübingen e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Schachfreunde, 
 

hiermit lade ich Euch herzlich ein zum 

4. Hohentübinger Schnellschach-Pokal (BADE-Cup ). 
Teilnahmeberechtigt  ist jedermann, der nicht völlig neben der Cup ist, unabhängig von Spielstärke 
und Vereinszugehörigkeit. Es wird eine Runde pro Monat gespielt. Normalerweise wird am ersten 
Freitag im Monat  um 20 Uhr gespielt. Bei triftigen Hinderungsgründen können die Partner nach 
Rücksprache mit mir einen anderen (nach Möglichkeit früheren) Termin vereinbaren. Die Partie muss 
vor Beginn der nächsten Runde beendet sein, ansonsten wird sie im Regelfall mit 0:0 gewertet.  
Beginn: Die erste Runde wird am 22.Oktober 2010 (Achtung: Nicht der letzte Freitag!) um 20 Uhr 
gespielt, der Meldeschluss ist 19:45 Uhr. Bei Verhinderung an diesem Termin kann nachgespielt 
werden, in diesem Fall bitte rechtzeitig per E-Mail Bescheid geben. Gespielt wird im Hohentübinger 
Vereinslokal, dem Chorraum der Hermann-Hepper-Halle (Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen) 
Die Bedenkzeit  beträgt eine Stunde  pro Spieler und Partie. Es besteht keine Schreibpflicht. Für 
Schachfreunde, die dennoch mitschreiben möchten, werden Partieformulare bereitgehalten. 
Der Modus wird vom Turnierleiter nach Rücksprache mit den Teilnehmern festgelegt. Geplant ist ein 
Rundenturnier (jeder gegen jeden) mit einem Durchgang; es sollen aber maximal sieben Runden 
gespielt werden. Bezüglich der Platzierung bei Punktgleichheit findet die Hohentübinger 
Turnierordnung entsprechende Anwendung (d.h. in erster Linie entscheiden Buchholz- bzw. 
Sonneborn-Berger-Wertung). 
Ein Startgeld  wird nicht erhoben, Preise  sind nicht vorgesehen. Der Spaß am Schachspiel steht im 
Vordergrund. Der Sieger darf sich aber BADE-Meister nennen. 

Wichtige Termine:  • Lanka-Training am  08.10.,12.11.,10.12.2010, 04.02.,18.03.,08.04.2011 
• Beginn Vereinsmeisterschaft am 15.10.2010 
• Jugendvollversammlung 19.11.2010 
• Kreisjugendmeisterschaften 20./21.11.2010 in Pfullingen 
• Außerordentliche Mitgliederversammlung (Satzungsänderung) 26.11.2010 
• Stadtjugendmeisterschaften 04.12.2010 in der Hermann-Hepper-Halle 
• Weihnachtsfeier und Vereinsblitzmeisterschaft am 17.12.2010 
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